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Wer Jürgen Spahl etwas näher kennt, weiß, was 
ihm als Bürgermeister wichtig ist. An erster Stel-

le stehen seine Gemeinde, seine Hembacherinnen und 
Hembacher. Und dazwischen gerne was Süßes für die 
Kaffeepausen. Zum 25-jährigen Dienstjubiläum gab es 
eine Tortenspende für ihn. Die stellvertretenden Bür-
germeister Volker Schaffer (links) und Joschi Leisinger 
(rechts) waren beim Anschnitt dabei.
Das lange im Voraus geplante Fest mit der ganzen Ge-
meinde musste aus bekannten Gründen ja leider ausfal-
len. Dann halt zum 30-Jährigen oder vielleicht schon im 
Sommer …

Der „blaue bürgerbrief“ und Bürgermeister Jürgen Spahl

Seit 25 Jahren eine ideale Verbindung

seit Juli 1996

• der blaue bürgerb
rief

• 299 Ausgaben

• 8950 bedruckte Seiten

seit Mai 

1996
siehe  

Bilderbogen im  

Mai-bürgerb
rief
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Geburtstagsjubilare  
im Juni

70 Jahre
07.06. Wieland Zürner

16.06. Xaver Bauer
18.06. Petra Schwandner

24.06. Betti Röthenbacher
26.06. Helmut Dammer

26.06. Georg Ritthammer
75 Jahre

04.06. Marianne König
12.06. Bernhard Krämer

22.06. Falk Gietmann
80 Jahre

20.06. Inge Hierer
20.06. Georg Meyer

25.06. Klaus Bartscher
30.06. Elfriede Jäckel

85 Jahre
29.06. Christa Wittig

90 Jahre
15.06. Anna Kestel
25.06. Georg Greif

Geburten
31.03.2021 Maja Lange
14.04.2021 Olivia Zorn

19.04.2021 Leonard Brandl
26.04.2021 Jonathan Peter Thurner

Eheschließungen
03.05.2021 Jasmin Römer &  

Daniel Rühl
21.05.2021 Sabrina Kahrs &  

Andreas Janetzky

Sterbefälle
05.04.2021 Adelheid Steger (80 Jahre)
28.04.2021 Wolfgang Jäggle (69 Jahre)
03.05.2021 Robert Biburger (73 Jahre)
08.05.2021 Willibald Nagel (71 Jahre)

21.05.2021 Renate Finger-Erben  
(71 Jahre)

Abfuhrtermine  
für wiederverwertbare 

Abfälle
Grüne Wertstofftonne für Altpapier

Gelber Wertstoffsack für Altkunststoffe  
(Folien und Verbundverpackungen)

Rednitzhembach, Igelsdorf,  
Plöckendorf, Untermainbach: 

Dienstag, 8. Juni
Walpersdorf, Weihersmühle: 

Dienstag, 15. Juni
Oberfichtenmühle,  
Unterfichtenmühle: 

Freitag, 18. Juni

Bitte achten Sie darauf,  
dass die Tonne bzw. der Sack  

ab 6 Uhr zur Leerung bereitstehen.
Bitte stellen Sie die Papiertonnen  

möglichst paarweise bereit  
und hängen Sie keine Gelben Säcke  

an die Tonnen.

Entleerung  
Restmüll/Biomüll

Freitag, 11. Juni
Freitag, 25. Juni

Bitte parken Sie am Abfuhrtag so, dass 
das Sammelfahrzeug auch in engen  

Straßen problemlos durchfahren kann.
Alle Termine können Sie auch dem  

Flyer des Landratsamtes entnehmen,  
der Anfang des Jahres verteilt wird.

Telefonverzeichnis 
Gemeinde 

Rednitzhembach

Zentrale	 (09122) 692	 -0

Fax		  -143

1. Bürgermeister  
Jürgen Spahl		  -121

Geschäftsleitender Beamter  
Klaus Helmrich		 -124

Sekretariat
Christine Voh		  -122

Petra Bauer		  -123

Bauverwaltung
Thomas Laise (Leitung)	 -126

Astrid Raum		  -129

Lea-Marie König	 -	145

Alexandra Glenk	 -136

Technische Bauverwaltung
Stefan Fürsich		  -125

Nico Friedrich		  -146

Finanzverwaltung
Christian Wagner (Leitung)	 -131
Fax		  -142

Kasse
Catharina Krupka	 -134

Petra Maurer		  -132

Einwohnermelde- und Passamt/
Steuern und Gebühren
Norbert Schenkl	 -130

Katharina Harfmann	 -133

Karin Dommel		  -135

Standesamt/ 
Soziale Angelegenheiten
Beate Schultze		  -138

Catharina Krupka	 -139

Bürgerbüro
Petra Maurer		  -150 
Sabine Roth		  -150

IT-Technik
Birol Sekerlisoy		 -154

Bauhof/Wasserwerk	 -128

Kläranlage		  -127

Die nächste öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates findet  

am Donnerstag, den 24. Juni,  
um 19 Uhr  

im Gemeindezentrum statt.
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• Kundendienst für alle Fabrikate
• Direktannahme 
• Unfallinstandsetzung
• Räder und Reifen
• TÜV und Abgasuntersuchung
• Achs- und Spurvermessung 
• Motorinstandsetzung
• Smartrepair, Dellenrepair
• Sicherheits- und Urlaubscheck
• Hol- und Bringservice…

Rother Straße 35 | 91126 Rednitzhembach | Tel.: 09122-79270

Liebe  
Rednitzhem-
bacherinnen,
liebe  
Rednitz
hembacher,
als Erstes darf 
ich mich für 
die vielen 
G l ü c k w ü n -

sche zu meinem Dienstjubiläum 
bedanken.

Sei es in digitaler Form per E-Mail 
oder Eintrag bei Facebook, eines An-
rufes, ein per Hand geschriebener 
Brief, in Form eines selbst gebacke-
nen Kuchens oder eines persönli-
chen Besuches im Rathaus – es war 
alles dabei.

Dies sind die Momente, die mir 
auch in dieser eher schwierigen Zeit 
für uns alle Kraft für die tägliche Ar-
beit und Spaß am Gestalten geben.

Ich kann Ihnen versichern, dass 
ich mit gleicher Energie auch die 
nächsten Jahre für „unser Rednitz-
hembach“ neue Ideen entwickle 
und das Umfeld für alle Bürgerin-
nen und Bürger noch attraktiver ge-
stalten werde.

25 Jahre „blauer bürgerbrief“
Eine meiner ersten Tätigkeiten als 
neu gewählter Bürgermeister im 
Jahr 1996 war es, die Informations-
politik und Öffentlichkeitsarbeit 
der Gemeinde zu verbessern.

Eine der wichtigsten tragenden 
Säulen dafür ist der bürgerbrief.

Den bürgerbrief gibt es bereits 
seit November 1972. In den ers-
ten Jahren war er schwarz-weiß, ab 
Mitte der 80er Jahre kam dann die 
Farbe Grün dazu. Der Umfang be-
trug in der Regel ca. 16 Seiten. Die 
Inhalte lieferte die Verwaltung, die 
Anzeigen wurden vom Vorzimmer 
akquiriert. Trotz der geringen Sei-
tenzahl entstand für die Gemeinde 
ein hohes Defizit.

Bereits ab dem ersten „blauen 
bürgerbrief“ im Juli 1996 übernahm 
die Werbeagentur Gärtner aus Red-
nitzhembach sowohl Layout als 
auch die Anzeigenakquise.

Zugeliefert wurde seitdem von 
Verwaltung, Organisationen und 
Vereinen, Schule und Kitas.

Die durchschnittliche Seiten-
zahl beträgt mittlerweile 36. Es 
gab jedoch auch schon Hefte bis zu 
52 Seiten.

Der bürgerbrief ist ganz bewusst 
als „Gemeindemagazin“ konzipiert. 
Durch eine hohe Druckqualität auf 
umweltfreundlichem Papier trägt er 
wesentlich zur monatlichen Infor-
mation in der Gemeinde bei.

Durch die Neukonzeption vor 
25  Jahren wurde erreicht, dass der 
bürgerbrief für die Gemeinde kos-
tenneutral ist. Lediglich die Vertei-
ler erhalten eine Entschädigung.

Des Weiteren wird die Verwal-
tung wesentlich entlastet, da die 
Anzeigenakquise durch die Werbe-
agentur Gärt-
ner erfolgt. Die-
se trägt auch 
das wirtschaft-
liche Risiko für 
den bürgerbrief.

So lassen 
Sie mich vor 
allem der Fa-
milie Gärtner 
– Hans, Yvonne 
und Ina – für 
die 25 Jahre 
Zusammenar-
beit danken. Es 
hat immer viel 
Spaß gemacht, 
ein derartig 
a u f w e n d i g e s 
Pr i n t m e d i u m 
gemeinsam zu 
gestalten. Be-
sonders freut 

es mich, dass die Firma „Gärtner 
Medien“ – wie sie seit ein paar Jah-
ren heißt – für unseren bürgerbrief 
weiterhin die Verantwortung über-
nimmt. Das zeugt von einer tief 
empfundenen Verbundenheit mit 
unserer Gemeinde.

Auf den Seiten 14 und 15 sehen 
Sie einen kurzen Rückblick über 
25  Jahre „blauer bürgerbrief“ – Sie 
sehen auch, wie er sich im Lauf der 
Jahrzehnte verändert hat und Sie 
werden auch in Zukunft bemerken, 
dass es noch manche Veränderung 
im Lauf der Jahre geben wird.

Ich freue mich über das gelun-
gene Konzept und dessen Realisie-
rung und bin mir sicher, dass unser 
Gemeindemagazin auch in vielen 
Jahren noch seine Berechtigung ha-
ben wird.
Ihr

Jürgen Spahl
1. Bürgermeister
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Samstag, 5. Juni 
Vogelstimmenwanderung –  

BUND Naturschutz, Treffpunkt 8 Uhr 
am Parkplatz Festwiese, Rother Straße 

(siehe Seite 33)

Dienstag, 8. Juni 
Seniorennachmittag – Katholische 

Pfarrei Rednitzhembach, 14 Uhr:  
Hl. Messe, anschl. Akkordeon-Unter-

haltung mit Sepp Beck (siehe Seite 28)

Donnerstag, 10. Juni 
Virtueller Stammtisch – BUND 

Naturschutz, 20 Uhr, per Jitsi Meet, 
Einwahl-Details werden kurz vorher 

bekanntgegeben – auch Nitmitglieder 
sind eingeladen

Samstag, 12. Juni 
Fischverkauf (gegrillte Makrelen  
zum Abholen) – Fischereiverein, 
11–20 Uhr, Parkplatz ehemaliger 

Termine der Kirchen:  
Seiten 28 und 29

Termine im Juni

Gasthof Rabus, Rother Straße 9  
(siehe unten)

Donnerstag, 24. Juni 
Gemeinderatssitzung – 19 Uhr,  

im Gemeindezentrum (siehe Seite 2)
Änderungen vorbehalten!

25 Jahre blauer bürgerbrief

Fischereiverein:
„Der bürgerbrief Rednitzhembach  
ist für uns nicht nur Information,  

sondern eine wahre Freude  
und Bereicherung.  

Auf weitere 25 gemeinsame Jahre!“

25 Jahre blauer bürgerbrief

Gesangverein Liederkranz:
„Immer aktuell und für alle da,  
für Vereine, Gemeinde, Bürger.

Informativ, aussagekräftig, ,Blau‘!
Der ,Liederkranz‘ würde singen:  
Wir gratulieren Euch von Herzen.  

Herzlichen Glückwunsch bürgerbrief.“

Erinnern Sie sich noch?  
Was damals im bürgerbrief stand:

Juni 1997:  
Die Gemeinde hat ihre erste „elektronische Geldbörse“ 

angeschafft, so dass auch auf der Gemeinde  
mit EC-Karte bezahlt werden kann

Juni 2001: 
Am 9. Juni 2001 fuhr die erste S-Bahn  

durch Rednitzhembach
Juni 2004: 

Bericht zur Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde  
mit Bardolino

Juni 2006: 
Der 7000. Einwohner (Erst- und Zweitwohnsitze)  

wurde in Rednitzhembach begrüßt
Juni 2012: 

Einladung zur Jubiläumsveranstaltung  
„40 Jahre Großgemeinde Rednitzhembach

25 Jahre blauer bürgerbrief

Freiwillige Feuerwehr:
„Das monatliche Rednitzhembacher  

Gemeindemagazin gibt uns als Feuerwehr  
die Möglichkeit, regelmäßig über unsere  

Einsätze wie auch über die schönen  
Ereignisse des Vereinslebens zu berichten.“
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Wiederkehrende Termine

Montag 
Montagsradler – Radfahren, 

14 Uhr, Viadukt
Stockschützen – 17.30–19.30 Uhr,  

Sportgelände, Am Harmer Berg,  
Infos bei H. Liebig, Tel.: 71718,  

oder G. Fiedler, Tel.: 74191
Freiwillige Feuerwehr – 18 Uhr,  

Treffen im Gerätehaus, Rennweg 1  
(auch in den Ferien, nicht an Feiertagen)

RGR Radsportgemeinschaft  
Rednitzhembach – Trainingsausfahrt, 

18.15 Uhr, Festplatz
Evangelischer Kirchenchor – 19 Uhr, 
Probe, Evangelisches Gemeindehaus

Dienstag 
AWO-Seniorengymnastik – 13.45 Uhr, 

Mehrzweckhalle Gemeindezentrum 
(findet momentan nicht statt)
Sportschützen – 19–22 Uhr,  

Training, Schützenheim
Katholischer Kirchenchor  

Hl. Kreuz – 19.30 Uhr, Probe,  
Katholischer Pfarrsaal

Mittwoch 
RGR Radsportgemeinschaft  

Rednitzhembach – Trainingsausfahrt, 
18.15 Uhr, Festplatz

Rennradgruppe des SVR – 18.30 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz Kahnfahrt Rednitz-

hembach, Infos unter Tel.: 72822 oder 
72180, Betreuer: Roland Wick

Lauftreff der SG RS ‘90 – 18.30 Uhr, 
Aldi-Parkplatz

Proben der Jugendkapelle
Jeden Montag 

Hembacher Spätlese – 19.30–20.30 Uhr
Jeden Mittwoch 

Jugendorchester – 17.30–18.30 Uhr
Großes Orchester – 19–21 Uhr

Jeden Donnerstag 
Nachwuchsorchester – 18–19 Uhr

Recycling-Band – 20–21 Uhr
Alle Proben finden im Musik-Schulhaus, 

Rother Straße 16 statt. 
In den Ferien finden keine Proben statt. 

Bürozeiten: Mittwoch, 16–19 Uhr

Gospel Voices Rednitzhembach – 
19.45–21.30 Uhr, Probe,  

Evangelisches Gemeindehaus,  
Infos unter Tel.: (09171) 7190

Erster Mittwoch im Monat 
Erzählcafé – 14 Uhr, Schützenheim

Erster und dritter Mittwoch  
im Monat 

AWO-Bowlingtreff – 18.30 Uhr,  
Gemeindezentrum 

(findet momentan nicht statt)

Letzter Mittwoch im Monat 
SKV-Kartl-Café – 14 Uhr, Vereinsheim

Donnerstag 
Sportschützen – 19–22 Uhr,  

Training, Schützenheim
Evangelischer Posaunenchor Rednitz

hembach e. V. – 19.30 Uhr, Probe, 
Grundschule und Mittelschule

Freitag 
Damen-/Herren-Radgruppe des SVR 

(MTB, Trekkingbike, E-Bike) – 16 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz Kahnfahrt Rednitz-

hembach, Infos unter Tel.: 72822,  
Betreuerin: Anita Grupa

SKV-Radler – 18 Uhr, Viadukt

Letzter Freitag im Monat 
Fischereiverein – 19 Uhr,  
Treffen in der Fischerhütte

Sonntag 
Sportschützen – 9.30–12 Uhr,  

Training, Schützenheim

Die Termine beziehen sich unter normalen Umständen  
auf wiederkehrende Veranstaltungen. 

Wir bitten Sie, sich beim jeweiligen Veranstalter, in der Tagespresse oder  
im Internet zu erkundigen, ob die hier genannten Termine stattfinden.
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SAUBER· SICHER· STRESSFREI· SOFORT
IHRE DRUCKEREI VOR ORT! 

75 JAHRE TOP QUALITÄT & SERVICE

mangdruck.de
Penzendorfer Straße 12 ·  91126 Rednitzhembach
Tel. 09122 8899330·  info@mangdruck.de
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Der Ferienpass 2021 
des Landkreises Roth 

startet in die neue Saison 
und lockt auch dieses Jahr wieder mit at-
traktiven Angeboten in der Region und 
Umgebung. In Zeiten eingeschränkter 
Freizeitgestaltung bietet der Ferienpass 
mit über 100 Einrichtungen eine Vielzahl 
an Möglichkeiten, die Ferien abwechs-
lungsreich zu gestalten. Der Ferienpass 
ist vom Beginn der Pfingstferien, bis 
zum Ende der Sommerferien gültig, 
also vom 22. Mai bis 13. September.

Zahlreiche Ermäßigungen gibt es in 
Schwimmbädern, Tierparks, Museen oder 
Kinos. Auf diejenigen, die es etwas wilder 
mögen, warten Abenteuerparks, Kletter-
wälder, Minigolfanlagen und Freizeitparks. 
Ferienpass-Besitzer*innen können bow-
len gehen, Stand-Up-Paddeln, Bouldern, 
Trampolin springen und Vieles mehr.

Bereits in den Pfingstferien startet 
das Programm mit dem Mädchenakti-
onstag am 6. Juni mit vielen interessan-
ten Workshops. Die beliebte Zirkuswo-
che findet in den Sommerferien vom 2. 
bis 7. August statt.

Neu im Angebot ist heuer der Tag am 
Bach und im Wald. Aber auch die Klassi-
ker, wie Museumstage oder die Hilpoltstei-
ner Spielekiste fehlen dieses Jahr nicht.

Der Jugendpass fällt dieses Jahr mit 
vielen Veranstaltungen im Freien beson-

ders üppig aus. Neu dabei sind der Graf-
fitikurs, Film-Acting- und BMX-Kurs. 
Passend zum Jahresthema „Demokratie“ 
des Kreisjugendrings Roth können Ju-
gendliche mit dem Jugendpass die Straße 
der Menschenrechte in Nürnberg besu-
chen oder eine Führung in die Synagoge 
in Georgensgmünd mitmachen.

Mit Schnuppertauchen, Mountain-
biketour, Parcours, Klettersteig, Höhlen-
tour, Canadierfahren, Wakeboarden und 
Segelfliegen ist alles dabei, was das Aben-
teuer-Herz begehrt. Junge Künstler*innen 
dürfen ihrer Kreativität beim DJ-Work-
shop, Nähkurs, freien Lauf lassen.

• Ferienpass für alle ab 4 Jahre
• Jugendpass für alle ab 12 Jahre
• Nur 5 €
• Vergüns�gungen bei über 100 Einrichtungen
• Jeweils über 20 Veranstaltungen im Kinder- und Jugendpass
Erhältlich bei allen Sparkassen, Raiffeisenbanken, 
Stadt-, Markt- und Gemeindeverwaltungen, 
sowie im Landratsamt und beim KJR Roth

Konzep�on und Durchführung:
Kreisjugendring Roth
V.i.S.d.P. Simon Volkert
Weinbergweg 4, 91154 Roth
Tel. 09171 814600
www.kjr-roth.de
E-Mail: info@kjr-roth.de
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Der Ferienpass erstrahlt in neuem Glanz

25 Jahre blauer bürgerbrief
Cornelia Griesbeck  

(Mitglied des Bezirkstages):
„Der bürgerbrief Rednitzhembach spiegelt 

die bunte Vielfalt des Gemeindelebens  
und macht Rathauspolitik transparent:  

Jeden Monat eine wertvolle Lektüre! 
Herzlichen Glückwunsch zu 25 Jahren.“

In Kooperation mit den gemeindli-
chen Ferienprogrammen finden Work-
shops unter anderem zu den Themen 
Zaubern, Kinderlieder, Holz- und 
Schnitzkunst, Töpfern oder Zeichnen 
statt. Dabei dürfen der Spielbus und das 
Medienmobil natürlich nicht fehlen!

In neuem Glanz erscheint das dies-
jährige Ferienpass-Programmheft. Die 
Angebote sind benutzerfreundlich nach 
Themen gestaltet.

Wer neugierig geworden ist, kann in 
unserem Programmheft stöbern unter 
www.kjr-roth.de unter „Kre-Aktiv in den 
Ferien“. Dort befindet sich auch der Link 
zur Ferienpass-Landkarte.

Mit dem Zuschuss des Landkrei-
ses Roth kann der Ferienpass wieder für 
5 Euro pro Kind erworben werden. Der Fe-
rienpass gilt für alle Kinder ab 4 Jahren. Ab 
12 Jahren gibt es den Jugendpass kostenfrei 
dazu. Ab dem dritten Kind einer Familie ist 
der Ferienpass umsonst erhältlich. Kinder, 
die in einer Arbeitslosen II Empfängerge-
meinschaft leben, können den Ferienpass 
kostenlos beim Jobcenter abholen.

Der Ferienpass kann ab sofort in allen 
Filialen der Sparkasse im Landkreis Roth 
und in Schwabach gekauft werden, ebenso 
in den Filialen der Raiffeisenbanken, bei 
den Stadt-, Markt- und Gemeindeverwal-
tungen oder im Landratsamt Roth und der 
Geschäftsstelle des Kreisjugendrings.

25 Jahre blauer bürgerbrief
Sven Ehrhardt  

(Mitglied des Bezirkstages) 
„In guten wie in schlechten Zeiten – gerade 

in der schwierigen Pandemie-Zeit, in der  
viele soziale Begegnungen notgedrungen auf 
der Strecke bleiben, bietet der bürgerbrief eine 

gute Möglichkeit, die Information und den 
Kontakt zu den Bürger*innen zu pflegen.“

25 Jahre blauer bürgerbrief
Robert Gattenlöhner  

(Mitglied des Bezirkstages):
„Für mich als Nicht-Rednitzhembacher und 

Bezirksrat von Mittelfranken ist der bürgerbrief 
eine direkte und wichtige Informationsquelle 
über das aktuelle Geschehen in und um Red-

nitzhembach. Ich wünsche dem bürgerbrief für 
die nächsten 25 Jahre weiterhin alles Gute.“
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Katholische 
Öffentliche  

Bücherei
Katholisches Kirchenzentrum,  

Untermainbacher Weg 24
Öffnungszeiten:

Dienstag: 15.00–16.30 Uhr 
Mittwoch: 15.00–16.30 Uhr 

Donnerstag: 16.00–18.00 Uhr 
Sonntag: 9.30–10.30 Uhr

E-Mail:  
buecherei-rednitzhembach@t-online.de 

Telefon: (09122) 8318599  
(Anrufbeantworter)

Buchtipp im Juni
Glücksorte in Mittelfranken.  
Fahr hin und werd glücklich  

von Heike Burkhard

In diesem kleinen Büchlein sind 80 ver-
schiedene zauberhafte Orte in unserer 

Gegend beschrieben und zusammenge-
tragen, die „glücklich machen“. Für alle 
Ausflugspunkte sind auch Telefonnum-
mern und Internetadressen angegeben, 
um eventuelle Auskünfte zu erhalten oder 
Reservierungen machen zu können.
Eine ideale Sammlung mit Tipps für Ta-
gesausflüge.

Evelyn Greubel

Die Gemeinde Rednitzhembach 
nutzt das Rathaus seit der Einwei-

hung im Jahr 2006 für Kunstausstellun-
gen unterschiedlichster Art.

Alle zwei Monate ändert sich das Er-
scheinungsbild im I. und II. Stock des 
Rathauses. In den letzten 14 Jahren fan-
den insgesamt 81 Ausstellungen statt. 
Rednitzhembachs Kulturbeauftragten 
Christel Vogelsang liegt es am Herzen, 
dass in der Rathaus-Galerie eine stetige 
Abwechslung stattfindet. So werden Bil-
der in den verschiedensten Techniken 
gezeigt – z. B. Acryl, Öl, Aquarelle und 
Bleistiftzeichnungen. Fotografien kom-
men ebenfalls zur Ausstellung wie auch 
Skulpturen.

Eine Ausstellung hat jedoch den Rah-
men gesprengt – die 81.: Am 30. Januar 
2020 eröffnete der Schwabacher Norbert 
Korn seine Ausstellung „Sonderdruck“, 
in der u. a. Siebdrucke und abstrakte Fo-
tokunst gezeigt werden. Und seit diesem 
Tag fand im Rathaus aufgrund der Coro-
na-Pandemie kein Wechsel mehr statt.

Längste Ausstellung im Rednitzhembacher Rathaus
Nachdem nun das Rathaus wieder ge-

öffnet wurde, nahmen 1. Bürgermeister 
Jürgen Spahl, Kulturbeauftragte Christel 
Vogelsang und Künstler Norbert Korn 
nach 16 Monaten Dauerausstellung dies 
zum Anlass, einmal auf ein Jubiläum der 
anderen Art anzustoßen: „Die längste 
Ausstellung, die es im Rednitzhembacher 
Rathaus gab.“

„Das Rathaus Rednitzhembach trägt 
seit vielen Jahren dazu bei, dass Kunst und 
Kultur einen hohen Stellenwert haben“, so 
Norbert Korn. „Ich bin dankbar, dass mei-
ne Fotos und Drucke in der 16-monatigen 
Quarantäne sicher aufgehoben waren. 
Jetzt freuen sie sich darauf, wieder gese-
hen zu werden. Die Konzertfotos sind ein 
Ausblick auf hoffentlich bessere Zeiten.“

Voraussichtlich – je nachdem, wie es 
dann die Vorschriften des Bayerischen 
Infektionsschutzgesetzes zulassen – er-
folgt dann evtl. gegen Ende Juli ein Aus-
stellungswechsel. Norbert Korn darf nach 
eineinhalb Jahren Dauerausstellung dann 
seine Ausstellung abbauen.

Von links: Künstler Norbert Korn, Kulturbeauftragte Christel Vogelsang und 1. Bürgermeister Jürgen Spahl

www.rednitzhembach.de
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Brücken zu bauen.

1. Zukünftiger Umgang  
mit Anträgen für Freiflächen- 

PV-Anlagen
Auch in der flächenmäßig kleinsten 
Gemeinde im Landkreis Roth gibt es 
Anfragen für Freiflächen-Photovoltaik
anlagen. Jetzt hat der Bauausschuss 
einen Kriterienkatalog auf den Weg 
gebracht, der im Gemeinderat im 
Juni beraten und verabschiedet wer-
den soll. Die wichtigste Botschaft: Bis 
2026 will die Gemeinde sechs Hek-
tar für den Bau von einem oder zwei 
Sonnenkraftwerken freigeben. Der 
Standort muss mindestens 300 Meter 
von der Wohnbebauung entfernt und 
darf nicht einsehbar sein. Das Institut 
für Energietechnik in Amberg hat den 
Kriterienkatalog erarbeitet und war bei 
der Anpassung beratend beteiligt.

2. Einführung einer Verkehrs
überwachung im Gemeindegebiet
Auch wenn die Einführung einer Ver-
kehrsüberwachung für Rednitzhem-
bach nicht zum „Nullsummen-Spiel“ 
zu haben ist und den Haushalt jährlich 

mit ca. 20.000,– Euro belasten wür-
de, nach den Ausführungen von Bau-
amtsleiter Thomas Laise, hat sich der 
Bauausschuss mit großer Mehrheit für 
die Einführung entschieden und den 
Gemeinderat um Zustimmung gebe-
ten. Die Verkehrsüberwachung und 
auch die Überwachung des ruhenden 
Verkehrs ist zwar prinzipiell Sache der 
Polizei, doch die zuständige Polizeiins-
pektion Roth hätte jedenfalls nichts da-
gegen, wenn sich die Gemeinde einem 
Zweckverband anschließt. Im Gegen-
teil: „Sie würden das begrüßen“, sagte 
Bürgermeister Jürgen Spahl.

3. Vergabe der Brückensanierung  
an der DB-Brücke Igelsdorf

Im ursprünglichen Auftrag aus dem 
Jahr 2020 war vorgesehen, den As-
phaltbelag der beiden Fahrbahnränder 
der Brücke zu sanieren, da sich dieser 
abgelöst hatte und Verwerfungen gebil-
det hatten. Das ist für die Rednitzhem-
bach Bürger nichts neues, so Bauamts-
leiter Thomas Laise: „Die Gemeinde 
Rednitzhembach investiert jedes Jahr 

200.000,– Euro für die Erneuerung der 
Geh- und Radwegsanierungen“. 
Aber in diesem Fall konnten die Arbei-
ten nicht fertiggestellt werden, denn 
nach dem Abfräsen des Asphalts ent-
lang der Fahrbahnränder wurden Bla-
senbildungen der Kunststoffabdich-
tungen des Brückenbetons festgestellt. 
Die Folge: Neue Untersuchungen 
mussten her, so schnell wie erwartet 
ging das alles nicht. Um nicht eine ewi-
ge Winterbaustelle zu bekommen, ent-
schieden Gemeinde und Baufirma, die 
Brücke provisorisch für den Verkehr 
wieder freizugeben und 2021 mit neu-
en Erkenntnissen die Herausforderung 
anzugehen.
Das Problem: Das Projekt kostet jetzt 
50.000,– Euro mehr. Allerdings gibt es 
dazu auch keine Alternative. Deshalb 
hat der Bauausschuss dem Gemein-
derat empfohlen, der Vergabe als Auf-
tragserweiterung über 100.000,– Euro 
an die Firma Hirschmann zuzustim-
men, auch wenn nicht alle Gremien-
Mitglieder diesem Vorschlag folgen 
konnten.

Aus dem Bauausschuss – Sitzung vom 17. Mai 2021

Empfehlung an den Gemeinderat
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Die Erstellung der Außenanlagen im 
nördlichen Bereich der neuen KiTa 

Rednitzinsel schreitet planmäßig voran. 
Es wurden mittlerweile alle Spielgeräte 
an den dafür angedachten Plätzen aufge-
stellt und sicher verankert. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist davon auszugehen, dass der 
nördliche Teilbereich nach den Pfingst-

Schließanlage  
Grund- und Mittelschule

Anfang Mai wurde die gesamte 
Schließanlage in der Grund- und 

Mittelschule, der KiTa „Rednitzinsel“ so-
wie der mittlerweile im Dachgeschoss be-
findlichen Mittags- und Ganztagesbetreu-
ung in das Schließsystem der Gemeinde 
Rednitzhembach integriert.

Somit kann mit einem programmier-
baren Schlüssel jede für den Schlüsselbe-
sitzer notwendige Türe geöffnet werden.

Aus dem Bauamt I

Stand Baumaßnahme KiTa Rednitzinsel
ferien für unsere kleinen Bürgerinnen 
und Bürger zum ausgiebigen Spielen und 
Toben freigegeben werden kann. Sodann 
wird im Anschluss der östliche Bereich 
vor dem neuen Haupteingang der KiTa 
angelegt, eine kleine Besonderheit wird 
hier die LED- Fassadenbeleuchtung wer-
den.

25 Jahre blauer bürgerbrief

Thomas Ryczko  
(Rektor Grundschule Rednitzhembach):

„Der bürgerbrief Rednitzhembach  
ist für unsere Schule ein äußerst  

zuverlässiger Partner bei der  
Veröffentlichung wichtiger Informationen 

und Aktivitäten der Kinder.“

25 Jahre blauer bürgerbrief

Andrea Barwig 
(Rektorin Mittelschule Rednitzhembach):

„Das monatliche Rednitzhembacher  
Gemeindemagazin bietet der Mittelschule  

die Möglichkeit zu zeigen, wie viele  
Aktivitäten es bei uns gibt, gerade weil  

wir eine kleine Schule sind. Ich möchte mich 
für die gute Zusammenarbeit bedanken.“

Der direkte Weg in den bürgerbrief 
für Ihre Beiträge und Anzeigen:  

buergerbrief@gaertnermedien.de
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Frühjahr: Gartenzeit = 
Nachbarschaftsstreit,  

das muss nicht sein

Kaum steigen die Temperaturen, zieht 
es viele Menschen an die frische Luft. 

Kleine und große Gartenprojekte (ein 
neuer Zaun oder eine neue Hecke) wer-
den gestartet, der Rasen gemäht, der Grill 
angezündet und bei den Kindern sorgt 
das gute Wetter für gute Laune. Damit das 
Zusammenleben gut funktioniert, finden 
Sie in der Broschüre „Rund um die Gar-
tengrenze“ viele Informationen zu den 
privatrechtlichen Regeln rund um die 
Gartengrenze (Hrsg. Bayerisches Staats-
ministerium der Justiz).
https://www.justiz.bayern.de/media/
pdf/broschueren/vorschaubilder/rund_
um_die_gartengrenze.pdf

Bitte bedenken Sie, dass manche Ein-
f r iedungen 
unter das 
öf fentl iche 
Baurecht fal-
len können 
und u. U. so-
gar genehmi-
gungspflich-
tig sind. 

Sie sind 
sich nicht si-
cher? Dann 
wenden Sie 
sich gerne an 
Ihre Bauver-
waltung.

Förderung –  
Förderprogramme

Die Europäische Union, der Bund, der 
Freistaat Bayern und die Kommunen 

bieten eine Vielzahl von Förderungen. 
Die Gemeinde Rednitzhembach hat sich 
seit 1. Januar 2020 bei folgenden Förder-
programmen beworben und bereits posi-
tive Bescheide erhalten:
• Barrierefreier Ausbau einer Bushalte-

stelle in der Schwander Straße (Regie-
rung von Mittelfranken)

• Errichtung von Radabstellanlagen am 
Bahnhof Rednitzhembach (Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit)

• Neugestaltung „Kahnfahrt“ (LEADER-
Projekt; Europäischer Landwirtschafts-
fonds, Freistaat Bayern, ErLebenswelt 
Roth e. V.)

• Neugestaltung Ruhebereich Walpers-
dorfer Weiher und Aufenthaltsbereich 
Hirtenhaus, Errichtung interaktives 
Wasserrad der ehem. Dengler Müh-
le, Wasserspielplatz, Kneippbecken, 
Kunstwerke Oberfichtenmühle und 
Rother Straße (LEADER-Projekt; 
Europäischer Landwirtschaftsfonds, 
Freistaat Bayern, ErLebenswelt Roth 
e. V.)

• Sonderbudget Leihgeräte für Lehrer 
und Schulen (Bayerisches Staatsminis-
terium für Unterricht und Kultus und 
der Bund)

• Behindertengerechter Umbau einer 
Wohnung in der Seniorenwohnanlage 

Rednitzgarten (Regierung von Mittel-
franken)

• Förderung von Investitionskosten für 
technische Maßnahmen (CO2-Senso-
ren) zum infektionsschutzgerechten 
Lüften in Schulen und Kindertagesstät-
ten (Regierung von Mittelfranken)

Für folgende Förderprogramme steht der 
Bescheid noch aus:
• Umbau und Sanierung des Gemeinde-

zentrums Digitales Rathaus (Bayeri-
sches Staatsministerium für Digitales)

• Bewerbung für das Modellprojekt „Las-
tenrad mieten, Kommunen entlasten – 
Aufbau eines Lastenrad-Mietsystems“

Stand der Baumaßnahme 
„Gewerbegebiet Süd II“

Die Vermessung der Außengrenzen 
ist inzwischen erfolgt. Aktuell wird 

die Verlegung des Kanals entlang der 
St  2409 sowie im südlichen Teil von 
„Omega Sorg“ durchgeführt. Außerdem 
wird zwischen Omega Sorg und der 
St 2409 der Unterbau so vorbereitet, dass 
beim Bau des geplanten Radwegs weni-

Unsere Schwerpunkt:
Manuelle Therapie
Krankengymnastik

Massage
Lymphdrainage

Fango
Schlingentisch

CMD (Kiefergelenk-Behandlung)
Strom-Wärme-Ultraschall-  

und Kältetherapie

Christof Ohnesorge
Alte Straße 2 • 90596 Schwanstetten

Telefon (09170) 10 40

Aus dem Bauamt II

Im Alter zuhause wohnen – 
nächster Beratungstermin 

am 22. Juli
Von der Gemeindeverwaltung werden in 
Zusammenarbeit mit Angelika Thamm, 
zertifizierte Wohnberaterin für ältere und 
behinderte Menschen, Beratungstermine 
zum Thema „Seniorengerechtes Wohnen, 
Wohnungsanpassung und Wohnberatung“ 
angeboten. Der nächste kostenfreie Ter-
min findet am Donnerstag, den 22. Juli, 
zwischen 15 und 17 Uhr im Rathaus statt. 
Interessierte melden sich bitte bis spä-
testens eine Woche vorher bei Klaus 
Helmrich an, Tel.: (09122) 692-124 oder  
E-Mail: klaus.helmrich@rednitzhembach.de

Energieberatung – 
nächster Beratungstermin 

am 5. Juli
Bei Fragen rund ums Energiesparen steht 
Ihnen ein qualifizierter Fachberater der 
ENA-Roth – unabhängige EnergieBe-
ratungsAgentur des Landkreises Roth 
GmbH – zur Verfügung. 
Der nächste kostenfreie Beratungstermi-
ne findet am Montag, den 5. Juli, zwi-
schen 15 und 18 Uhr statt. 
Für Rückfragen und zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich an Lea-Marie Kö-
nig, Tel.: (09122) 692-129 oder E-Mail: 
lea-marie.koenig@rednitzhembach.de

Fortsetzung auf Seite 11.
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ger Aufwand und somit weniger Kosten 
entstehen. Die Verlegung des Kanals in 
der Pfaffenhofener Straße (= Planstraße 
„A“) muss momentan warten, da dieser 
Kanal höher liegt, als der Kanal entlang 
der St 2409.

Die AWO-Rappelkiste  
bekommt ein neues Dach

Nach vermehrten Regenwasserschä-
den in der Rappelkiste durch undich-

te Stellen an den Falznähten sowie an den 
Dachanschlüssen bekommt die AWO-

C R O S S  D I M E N S I O N A L  M A N U F A C T U R I N G

in Gmünd und Spalt.

Alle Informationen findest du unter: 
www.toolcraft.de/karriere

Wir bieten dir echte 
Zukunftsperspektiven.

Werde Teil unserer 
Erfolgsgeschichte!

Aus dem Bauamt III

Kita nun ein neues Dach. Hierfür wurde 
die Firma Schwarz GmbH & Co. KG aus 
Windsbach beauftragt. Diese ersetzte das 
alte eingeblechte Flachdach durch eine 
homogene Dachhaut („Folie“). Ein zu-
sätzlicher positiver Effekt der Folie ist, 
dass sich hierdurch die Stromkosten der 
Rappelkiste vermindern werden. Denn 
dank der „Folie“ entfallen zukünftig im 
Winter die Begleitheizungen, die bislang 
gegen den Frost im Winter nötig waren.

Rotmarkierung Zufahrt 
Behelfsparkplatz an der 
Grund- und Mittelschule

In der Vergangenheit gingen bei der 
Gemeinde zahlreiche Hinweise zu der 

Gefahrenstelle am Behelfsparkplatz ein. 
Um auf die kreuzenden Fußgänger und 
Radfahrer hinzuweisen, hat der Bauhof 
im Bereich der Zufahrt nun eine rote 
Markierung des Geh- und Radwegs vor-
genommen. Hierdurch wird sich hoffent-
lich die Sicherheit aller in diesem Bereich 
erhöhen.

Fortsetzung von Seite 10.

25 Jahre blauer bürgerbrief

Dr. Carsten Krauß 
(Vorstandsvorsitzender  

Raiffeisenbank Roth-Schwabach eG):
„Ich gratuliere dem bürgerbrief 

Rednitzhembach herzlich  
zum 25-jährigen Jubiläum!

Für mich ist das Gemeindemagazin  
ein Stück Heimat, welches wir als  

Partner vor Ort auch weiterhin sehr 
gerne unterstützen.“

25 Jahre blauer bürgerbrief

Brigitte Gänsbauer-Loibl 
(Filialdirektorin Geschäftsstelle  

Rednitzhembach 
Sparkasse Mittelfranken-Süd):
„Die bunte Mischung der Beiträge  
und Bilder dient unseren Kunden  

zur Info, welche Vereine die Sparkasse  
unterstützt und wir erfahren, welche  
Neuigkeiten es in Rednitzhembach  

so gibt, so bleiben alle ,Up to Date’.“
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Die Polizeiinspektion Roth informiert: 
Entwicklung der Verkehrsunfallsituation für das Gemeindegebiet Rednitzhembach

Aufgrund der allgemeinen Corona-Krise 
ist ein Vergleich der Verkehrszahlen 

zu den Vorjahren nur bedingt möglich. Im 
„Lockdown“ wurde das öffentliche Leben in 
weiten Teilen stark eingeschränkt, infolge des-
sen ging auch die Mobilität im Frühjahr stark 
zurück. Diese Faktoren haben teilweise einen 
starken Einfluss auf die Verkehrsstatistik.

So hat sich gegenüber dem Jahr 2019 das 
Verkehrsunfallgeschehen in der Gemeinde 
Rednitzhembach laut der „Verkehrsstatistik 
2020 der Polizeiinspektion Roth“ leicht ver-
bessert. Die Unfallzahlen sanken um 6 % von 
148 auf 139.

Besonders erfreulich ist, dass sich auch 
im vergangenen Jahr kein Verkehrsunfall mit 
tödlichem Ausgang ereignet hat und auch die 
Zahl der Verletzten – wie bereits auch im Jahr 
2019 – wiederum gesunken ist.

Bei der Gesamtzahl der Verkehrsunfälle 
im letzten Jahr muss erwähnt werden, dass 
sich mit 22 Karambolagen fast jede sechste auf 
der Bundesstraße 2 ereignete, ohne dass sich 
dadurch ein bestimmter Unfallschwerpunkt 
– wie auch im sonstigen Gemeindebereich – 
herauskristallisierte.

Bei etwas weniger als zwei Drittel der Zu-
sammenstöße, einschließlich derer mit Wild-
beteiligung, handelte es sich um sogenannte 
Kleinunfälle, also Unfälle mit reinem Sach-
schaden und Verkehrsverstößen geringerer 
Art.

Bei den Wildunfällen konnte erfreulicher-
weise ein Rückgang von knapp ein Drittel 
verzeichnet werden, nach dem extrem starken 
Anstieg im Jahr 2019.

Die Unfallursache „Geschwindigkeit“ 
führte insgesamt 14 Mal zu einem Verkehrs-
unfall.

Bei neun Verkehrsunfällen war der Grund 
die Mittachtung geltender Vorfahrts- und Vor-
rangregelungen.

Bei drei Karambolagen war Alkohol un-
fallursächlich.

Insgesamt ereigneten sich im Jahr 2020 
leider 23 statt vormals 13 Verkehrsunfälle mit 
Unfallflucht, wovon im Nachhinein aber noch 
gut ein Drittel aufgeklärt werden konnte.

Derzeit ist ein wirklicher Unfallschwer-
punkt nicht erkennbar. An keiner Kreuzung 
oder Einmündung wurden irgendwelche Un-
fallhäufungen festgestellt.

Ein verbessertes Ergebnis zeigt sich wie-
derum bei den jungen Erwachsenen (Perso-
nen zwischen 18 und 24 Jahren). Hier verbes-
serte sich das Ergebnis von elf (im Jahr 2019) 
auf neun Verkehrsunfälle, wobei nur sechs 
Mal diese als Verursacher anzusehen waren.

Bei der Gruppe der Senioren (Personen 
ab 65 Jahren) hat sich das Ergebnis leicht 
verschlechtert. Sie waren insgesamt zwölf 
Mal (Vorjahr: zehn Mal) an Verkehrsunfäl-
len beteiligt.

In dreiviertel der Fälle waren sie auch als 

Verursacher zu sehen.
Nicht zuletzt dank der Arbeit engagierter 

Schülerlotsen und Schulweghelfer kamen auf 
den von ihnen betreuten Straßen sämtliche 
Schülerinnen und Schüler unbeschadet zur 
Schule und wieder nach Hause.

Hingegen ein schlechtes Zeugnis erhielten 
Kraftfahrer hinsichtlich des Fahrens mit Alko-
hol. Insgesamt fünf Fahrer (Vorjahr: sieben) 
unter Alkoholeinfluss konnten noch rechtzei-
tig aus dem Verkehr gezogen werden, ehe es 
zu irgendwelchen Schäden kommen konnte. 
Negativ gestaltet sich auch die Bilanz bei den 
festgestellten Fahrten nach Drogenkonsum. 
So wurden im vergangenen Jahr fünf Kraft-
fahrer (Vorjahr: einer) unter Drogeneinfluss 
gestoppt.

Drei alkoholisierte PKW-Fahrer verur-
sachten schuldhaft einen Verkehrsunfall. Dro-
geneinfluss war erfreulicherweise kein Unfall-
verursacher.

Im letzten Jahr wurden im Gemeindebe-
reich Rednitzhembach 40 Geschwindigkeits-
kontrollen mit knapp 15.000 gemessenen 
Fahrzeugen durchgeführt. Mehr als 500 von 
ihnen konnten wegen geringerer Verstöße 
noch verwarnt, aber gut 80 Fahrer mussten 
allerdings gleich angezeigt werden. Insgesamt 
18 der Letztgenannten lagen so weit über der 
jeweils zulässigen Geschwindigkeit, dass sie 
zusätzlich ein mehr oder weniger langes Fahr-
verbot „absitzen“ durften.

Klaus Braumüller
Generalvertretung der Allianz
Ludwigstraße 23, 91126 Schwabach
klaus.braumueller@allianz.de
www.allianz-braumueller.de
Telefon 0 91 22.6 31 49 90

Geldanlage kann auch Spaß machen.
Sprechen Sie mich an, ich habe 
attraktive Alternativen.
Investieren birgt Risiken

NULL BOCK AUF
NULL ZINSEN

Viele Sonderposten!

Pflastersteine, Findlinge, 
Springbrunnensteine, Zierkies, 

Mauersteine, Stelen, Naturstein- und 
Keramicplatten und Gartenaccessoires

Bodenbeläge, Palisaden, Stelen – Pflastersteine 
und Rasenkanten – Mauersteine und Verblender 

– Kiese, Splitte und Findlinge – Gabionen – 
Garten-Accessoires – Keramikplatten

Peter Gabler e. K. 
In der Alting 8, 90596 Schwanstetten-Schwand 

Telefon (09170) 22 50

NatursteiNe
� für�ihren�Garten

Viele�sonderposten

� www.gartensteine.de

Art 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Schnitt

Unfall mit Personenschaden 19 23 16 19 12 10 19 24 18 13 17

dabei Verletzte 25 32 21 30 12 11 27 29 20 17 22

dabei Getötete 1 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0,3

Schwerwiegender Verkehrsunfall 38 27 40 29 26 33 40 36 26 42 34

Kleinunfall (kein Wildunfall) 52 45 33 39 52 57 62 61 70 61 53

Wildunfall 16 20 12 19 15 25 19 18 34 23 20

Unfälle insgesamt 125 115 101 106 105 125 140 139 148 139 124
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Aus dem Gemeinderat – Sitzung vom 29. April 2021

Bebauungsplan  
Gewerbegebiet Rednitz-

hembach Süd II

Wie bereits in der bürgerbrief-Ausga-
be Mai 2021 berichtet, war insbe-

sondere für das Bauvorhaben der Firma 
UVEX und wegen der ausnahmsweisen 
Zulassung von Einzelhandelsbetrieben 
und sonstigen Handelsbetrieben eine er-
neute öffentliche Auslegung des Bebau-
ungsplanes erforderlich. Die im Zuge die-
ser erneuten Auslegung eingegangenen 
Stellungnahmen der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange wurden 
nunmehr abgewogen.

Gegen die Stimmen der Mitglieder von 
SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
beschloss der Gemeinderat mehrheitlich 
den Bebauungsplan in der Fassung vom 
29. April 2021 als Satzung.

Außerdem wurde die Verwaltung be-
auftragt, den Satzungsbeschluss ortsüb-
lich bekanntzumachen. Damit ist das Ver-
fahren abgeschlossen.

Vergabe „Beaver-Hoch
wasserschutz-HQ100“ als 
Ausstattung für die Feuer-

wehr Rednitzhembach

Im Zuge der Errichtung der Kindertages-
stätte auf der Rednitzinsel und der Er-

richtung einer Fußgängerbrücke über die 
Rednitz ist es erforderlich, einen zusätzli-

chen Hochwasserschutz für ein 100-jähri-
ges Hochwasser zu errichten.

Anstelle einer fest installierten Mauer 
schlug die Verwaltung vor, ein mobiles 
Hochwasserschutz-System zu beschaffen, 
das von der Freiwilligen Feuerwehr nicht 
nur im Bereich der Schule, sondern im ge-
samten Gemeindegebiet zum Hochwas-
serschutz eingesetzt werden kann.

Einstimmig beschloss der Gemeinde-
rat die Beschaffung des Systems zum Preis 
von 76.140 Euro brutto. Zusätzlich müs-
sen noch zwei Anhänger für den Trans-
port des Systems beschafft werden. Hier 
belaufen sich die Kosten auf voraussicht-
lich 20.000 Euro brutto.

Beschaffung einer  
Kommunikationsanlage 

für das Gemeindezentrum

Auf Vorschlag der Gemeindeverwal-
tung sollte eine neue Konferenz-

anlage für das Gemeindezentrum zum 
Preis von knapp 39.500 Euro netto be-
schafft werden.

Diese kann nicht nur bei Sitzungen 
des Gemeinderates in der Mehrzweck-
halle, sondern auch bei vielen anderen 
Veranstaltungen im Gemeindezentrum 
genutzt werden.

Die Hälfte der Anwesenden Gemein-
deratsmitglieder sprach sich für die Be-
schaffung dieser Anlage aus, die andere 
Hälfte konnte sich mit der Anschaffung 
nicht anfreunden.

Damit war der Vorschlag der Ge-
meindeverwaltung bei Stimmengleich-
heit abgelehnt.

Ersatz von Elternbeiträ-
gen in der Kindertages
betreuung aufgrund der 
Corona-Pandemie 2021

Nach einer Richtlinie des Freistaa-
tes Bayern ist vorgesehen, dass für 

Kinder, die in den Monaten Januar bis 
vorerst Mai 2021 an nicht mehr als fünf 
Tagen pro Monat Betreuungsleistungen 
in Anspruch genommen haben und für 
diese Monate seitens der Träger der Kin-
dertagesstätten Elternbeiträge nicht er-
hoben werden, ein pauschaler Beitrags-
ersatz geleistet wird.

Von diesem Beitragsersatz trägt der 
Freistaat Bayern 70 %.

Die übrigen 30 % sollen die Kommu-
nen tragen, wobei eine Verpflichtung zur 
kommunalen Mitfinanzierung nicht be-
steht.

Einstimmig folgten die Mitglieder 
des Gemeinderates den Vorschlag der 
Verwaltung, den kommunalen Anteil 
den Trägern zu ersetzen. Die monatliche 
Belastung der Gemeinde Rednitzhem-
bach beträgt in den Monaten Januar und 
Februar 2021 voraussichtlich knapp je-
weils 7000 Euro.

In den Folgemonaten wird dieser 
Betrag voraussichtlich etwas niedriger 
sein.
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25 Jahre blauer bürgerbrief

Herbert Eckstein 
(Landrat):

„Der bürgerbrief Rednitzhembach gibt mir 
zum Monatsbeginn einen kompakten Über-
blick: was in Rednitzhembach geplant und 

passiert ist und wie vielfältig die Vereinsakti-
vitäten sind. Er ist optisch sehr ansprechend 
layouted und zusammengestellt. Man merkt, 
dass sich die Familie Gärtner und die Mit

arbeiter mit ihrem bürgerbrief identifizieren.“

25 Jahre blauer bürgerbrief

Sabine Weigand 
(Mitglied des Landtages):

„Das monatliche Rednitzhembacher  
Gemeindemagazin ist ein wichtiges  

Medium für alle Bürgerinnen und Bürger. 
Alles ist drin: Informationen, Neuigkeiten,  

Interessantes – eben das, was man unbedingt 
wissen sollte, wenn man in Hembach lebt  
und up to date sein will. Gratulation zum 

Jubiläum und auf die nächsten 25 Jahre!“

25 Jahre blauer bürgerbrief

Walter Schnell 
(Mitglied des Bezirkstages, 
stellvertretender Landrat):
„Herzlichen Glückwunsch  

allen „Blattmachern“!  
Rednitzhembach kann froh und  

dankbar sein, dass es mit  
Gärtner Medien einen kompetenten,  

seriösen und fairen und Partner hat.“

Liebe Rednitzhembacherinnen 
und Rednitzhembacher,
25 Jahre blauer bürgerbrief – wir 
konnten es kaum glauben, als 
wir dieses Ausgabe vorbereitet 
haben. Fast 9000 Seiten wurden 
in 25 Jahren dafür gestaltet und 
gedruckt. 
Wir bedanken uns bei allen „In-
formanten“ für Texte und Fotos, 
für Tipps und Ideen. 
Wir sagen Danke allen Inseren-
ten, die mit ihren Anzeigen auch 
dafür sorgen, dass der bürgerbrief 
seit Juli 1996 der Gemeinde kei-
nen Pfennig, keinen Cent kostet. 
Einige von Anfang an. 
Wir danken allen gemeindlichen 
Stellen für die ständig angenehme 
Zusammenarbeit. Wenn der Uhr-
zeiger kurz vor Redaktionsschluss 
zu rasen beginnt, dann helfen wir 
uns gegenseitig, um das nächste 
informative und unterhaltende 
Heft zu Ihnen zu bringen. Und wir 
danken den Austrägern, die dafür 
sorgen, dass der bürgerbrief jeden 
Monat pünktlich in Ihrem Brief-
kasten landet.
Wir freuen uns auf ein weiterhin 
so unkompliziertes, angenehmes 
Miteinander.
Das bürgerbrief-Team  
Hans Gärtner, Yvonne Gärtner 
und Ina Gärtner

Die allererste Ausgabe des blauen bürger-
briefs wurde von uns unter dem neuen 
Bürgermeister Jürgen Spahl entworfen 
und erstellt und im Juli 1996 verteilt 
(oben).
Dann ein großer Schritt in die Zukunft: 
Mit Heft April 2011 wird der bürgerbrief 
bunt, bleibt aber im Alltag bis heute der 
blaue bürgerbrief (rechts).

25 Jahre blauer bürgerbrief

„Bei uns in Rednitzhembach ist immer was los!“

Redaktionsschluss der angefragten Statements zum  
25-Jährigen Jubiläum des blauen bürgerbriefs: 26. Mai 2021
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25 Jahre blauer bürgerbrief

Marlene Mortler 
(Mitglied des Europäischen Parlaments):

„25 Jahre bürgerbrief bedeuten für die Bür-
gerinnen und Bürger der lebens- und liebens-

werten Gemeinde (und für mich): Auf dem 
Laufenden zu bleiben! Auch in Zukunft werden 
die „Hembacher“ durch ihren Gemeindebrief 
ganz nah am Geschehen Rednitzhembachs 

sein. Alles Gute und meinen besten Dank an 
alle Mitwirkenden. Auf die nächsten 25 Jahre 

News aus Politik, Kultur und Sport!“

… und wenn wir als Medienproduktion 
auch mal anders weiterhelfen können,  

z. B. mit kostenlosen Entwürfen für 
Aktionen im Umfeld der Gemeinde (hier 

die Erstellung eines Logos für die Rednitz-
hembacher Teams beim Landkreislauf)

25 Jahre blauer bürgerbrief

Michael Frieser 
(Mitglied des Bundestages):

„Der bürgerbrief Rednitzhembach  
ist für mich Unterhaltung und  

Information in einem, ob Termine,  
Interviews oder gute Hinweise:  

In Rednitzhembach ist immer was los  
und mit dem bürgerbrief bin ich  

immer im Bilde.“

25 Jahre blauer bürgerbrief

„Bei uns in Rednitzhembach ist immer was los!“

Wir sind das Team von Gärtner Medien. Kaum zu glauben, aber wahr:  
Seit Juli 1996 dürfen wir jeden Monat den bürgerbrief für alle Rednitzhembacherinnen 

und Rednitzhembacher, für viele Freunde der Gemeinde rundum produzieren –  
und dies immer mit großer Freude und zuverlässigen Partnern. 

(von links: Ina Gärtner, Yvonne Gärtner und Hans Gärtner)

Monat für Monat sind  
wir seitdem mit Block  

und Kamera auch dabei, ...

… wenn prominente Persönlichkeiten 
unsere Gemeinde besuchen und  

sich über Erfolge freuen  
(und manchmal auch wundern)

… wenn Teamplayer 
Spahl sich den  
verschiedensten 
Aufgaben stellen 
muss

… wenn es über be-
sondere Ereignisse 
und Ergebnisse zu 
berichten gilt
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Schon ein zweites Jahr, ohne dass 
man den Aufruf hört: „Auf geht’s zur 

Hembacher Kärwa!“
Dabei gehört die geliebte Tradition 

schon Jahrhunderte lang zu Rednitz-
hembach.

Der historische Hintergrund der 
Rednitzhembacher Kirchweih ist die 
Gründung der Kirche. Im Jahre 1603 
kaufte die Nürnberger Patrizierfamile 
Behaim die ehemals Zollnerschen Besit-
zungen in Rednitzhembach und im glei-
chen Jahr wurde die Rednitzhembacher 
Kirchweih das erste Mal erwähnt.

Damals fand nur einmal im Jahr ein 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche 
St. Antonius und Laurentius statt und 
zwar am Rednitzhembacher Kirchweih-
sonntag, dessen traditionelles Datum 
der dritte Sonntag nach dem Dreifaltig-
keitssonntag ist, also von Mitte Juni bis 
Anfang Juli.

Die Kirchweih ist gespickt mit Bräu-
chen und Ritualen, die oft einen histo-
rischen Hintergrund haben. Zu den all-
gemein verbreiteten Bräuchen gehören 
etwa das Kirchweihmahl und der Kirch-
weihtanz sowie das Aufstellen eines Kär-
wabaums.

Die Traditionen wurden gelebt und 
das war wichtig für die Bevölkerung, 
aber hin und wieder waren sie etwas ein-
geschlafen.

Nutzen Sie das BAFA För-
derprogramm! Wir helfen 

Ihnen gerne weiter. 

Hydraulischer
Abgleich

Biomasse

Modernisierung
& Sanierung

Wartungs-
vertrag

Wasserauf-
bereitung

Solaranlagen

91126 Rednitzhembach, Rother Straße 26  - 09122 93385-0  - www.bayray.de - info@bayray.de

Kirchweihtradition

Fortsetzung auf Seite 16.

Die Kärwaboum sind bereit zum Baum holen (um 1928)

Beim Bärentreiben (um 1928)

Foto: Archiv Arbeitskreis Heimat und Geschichte

Foto: Archiv Arbeitskreis Heimat und Geschichte
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Bürgermeister Dieter Schmidt er-
weckte im Jahr 1977 die alte Tradition 
der Kärwaboum wieder zu neuem Leben. 
Ab 1981 kamen dann die Kärwamadli 
mit dazu. Damit war wieder der Weg frei 
für den Tanz um den Kärwabaum.

Der „Kärwabär“ stellt die bösen Geis-
ter in der Gemeinde dar, er treibt mit 
seinen Ruß geschwärzten Händen sein 
Unwesen. Wer dem Bären zum Opfer 
gefallen ist, ist an den schwarzen Streifen 
im Gesicht zu erkennen. Er wird aber von 
den Kärwaboum und -madli eingefangen 
und reingewaschen. Somit sind alle bösen 
Geister aus dem Ort vertrieben.

Das beliebte Kirchweihschießen für 
die Bürger*innen findet seit jeher immer 
großen Zulauf und die Konzerte der Or-
chester gehören zur Hembacher Kärwa 
einfach dazu.

So auch die Schaustellerfamilie 
Schwarz, die bereits in dritter Generati-
on zusammen mit anderen Schaustellern 
mit ihren Buden und Fahrgeschäften das 
Highlight nicht nur für die Jugend ist.

Seit 2011 ist Bastian Schuhmann der 
Festwirt und sorgt mit zünftiger Musik 
für gute Stimmung im Festzelt.

Machen Sie es sich an dem Kirch-
weihwochenende mit ihrer Familie 
schön: Holen Sie Ihr fesches Dirndl und 
die Tracht aus dem Schrank, bereiten Sie 
ein Kirchweihmahl zu und lassen sich die 
Kirchweihküchle schmecken.

Für das richtige Flair sorgt unter 
www.rednitzhembach.de  Button „Vi-

25 Jahre blauer bürgerbrief

Arbeitskreis  
Heimat und Geschichte:

„Der bürgerbrief Rednitzhembach  
ist für den Arbeitskreis Heimat und  

Geschichte eine hervorragende Plattform, 
alle Familien in Rednitzhembach  

anzusprechen und über die Aktivitäten  
des Vereins zu informieren.“

Fortsetzung von Seite 15.

deo“ der fast 15-minütige Kirchweihfilm 
von Markus Dörnberger von 2019.

Im Namen der Gemeinde wünsche 
ich Ihnen alles Gute und bleiben Sie ge-
sund. Ich freue mich schon, wenn wir im 
neuen Jahr wieder sagen können: Auf 
geht’s zur Hembacher Kärwa.

Ihr Jürgen Spahl, 1. Bürgermeister

Die Kärwaboum und -madli machen sich bereit zum Festzug (2019)
Foto: Nadja Strauß

Ausstellung • Planung & Beratung • Vertrieb

Ausstellung • Planung & Beratung • Vertrieb

Vordächer in Echtglas, moderne Geländer in Edelstahl oder Aluminium lassen 

Ihren Eingangsbereich wieder wie neu aussehen

Wir beraten Wir beraten 
Sie gerne! Sie gerne! 

EIN NEUES GESICHT 

für Ihren Hauseingang mit modernen Geländern und Vordächern

VA steel&design GmbH
Spitalwaldstr. 2
91126 Schwabach 

Tel.: +49 (0) 9 122 / 88 715-11
Fax: +49 (0) 9 122 / 88 715-12

info@vasteeldesign.de
www.vasteeldesign.de

25 Jahre blauer bürgerbrief

Katholische Öffentliche  
Bücherei:

„Die Katholische Öffentliche Bücherei  
und deren Leser schätzen besonders  

die Möglichkeit, immer aktuelle 
Buchtipps im bürgerbrief  

Rednitzhembach veröffentlichen  
zu können.“ 

25 Jahre blauer bürgerbrief

Soldaten- und  
Kameradschaftsverein:

„Das Rednitzhembacher Gemeinde- 
magazin bürgerbrief gibt uns  

jeden Monat die Möglichkeit, kostenlos,  
bunt und in bester Druckqualität  

Informationen aus unserem Vereinsleben  
zu veröffentlichen. Vielen Dank!“
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Wollen Sie mitmachen? 
Auch dieses Jahr wird es in Red-
nitzhembach wieder einen Blumen-
schmuckwettbewerb geben, der jedoch 
anders durchgeführt wird.
Der Obst- und Gartenbauverein bit-
tet Sie um Anmeldung. Dann wird Ihr 
Anwesen/Balkon von uns bewertet, 
wobei die Kriterien, denen der letzten 
Jahre entsprechen.
Diese sind:
1. Wirkung des von Straßen und Plät-

zen aus sichtbaren Fensterschmuckes
2. Harmonie im Zusammenklang mit 

Umgebung und Fassadenfarbe, Farb-
wirkung der Bepflanzung

3. Pflegezustand (Pflege und Gesund-
heit der Blumen)

4. Eingrünung des Gebäudes (Vor-
garten, Kübelpflanzen am Eingang, 
Pflanzstreifen um das Haus, Pflan-
zungen bis an das Haus)

Bei der Bewertung werden Obstbäume 
und Laubbäume im Vorgarten oder im 
Bereich um das Haus mit einbezogen. 
Die Sträucher, Stauden und Sommer-
blumen zählen auch.
Nach der Auswertung der Ergebnisse 
findet im Herbst die Preisverleihung 
statt. Wir hoffen auf eine Ehrung im 
offiziellen Rahmen, jedoch müssen wir 
uns selbstverständlich an die dann gel-

Blumenschmuckwettbewerb 2021 in der Gemeinde Rednitzhembach

Anrede _________________________

Name ____________________________________________	 Vorname ____________________________________

Straße und Hausnummer _________________________________________________________________________

Ortsteil ________________________________________________________________________________________

Telefonnummer _________________________________________________________________________________

E-Mail-Adresse __________________________________________________________________________________

Mein Blumenschmuck befindet sich

   Vorgarten	  Fenster	  Balkon

Bei Balkonen, wievieltes Stockwerk:	 _______________________________

Bei größeren Häusern, Lage am Haus:	_______________________________

 Ich melde mich als Blumenschmuckbewerter/in für das Jahr 2021

Anmeldeschluss: 15. Juli 2021



tenden Regelungen (Corona) halten.
Bitte die Anmeldung in den Briefkasten 
der Gemeinde am Rathaus einwerfen 
oder eine E-Mail an blumenschmuck@
hembix.de schreiben.
Wir freuen uns auch über neue Bewer-
ter/innen, die unsere Gruppen unter-
stützen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
ebenso über das Formular oder per E-
Mail.
Bei Fragen hierzu erhalten Sie weite-
re Informationen unter Tel.: (09122) 
694547.
Wir freuen uns auf Sie!

     WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

Klaus Meier   •   Industriestraße      •      86 Büchenbach
 Tel:       - 88 88     •      .der-kuechenmeier.de

Inniviiueeee
Lösungen für:

Neue Küchen &
Mooernisierungen

Küchenumzug

Möbee nnch MMß
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Schreinerei
Bernd Hirschmann

Wildenbergen 8, 91189 Rohr, Wildenbergen, Deutschland
Mobil +49 170 801 27 11, Telefon +49 9122 876 093
Mail info@bernd-hirschmann.de, www.bernd-hirschmann.de

In unseren Möbeln steckt 
Herzblut und Herzens­
wärme.

Gerne beraten wir Sie zum  
ausgeklügelten Schlafsystem  
von ProNatura, das sich Ihren  
Schlafbedürfnissen anpasst.

Bei der Ausschreibung Ehrenamtspreis 
2021 „Stadt – Land – Lebenswert“ 

hat die Gemeinde Rednitzhembach in der 
Kategorie „Wir gestalten vor Ort!“ eine 
Bewerbung mit der Ökumenischen Nach-
barschaftshilfe eingereicht.

Für die anspruchsvolle und umfang-
reiche Bewerbung erhielt die Gemeinde 
eine Urkunde von der Versicherungskam-
mer Stiftung, verbunden mit der Aner-
kennung des Bürgerschaftlichen Engage-
ments und den besten Wünschen für den 
weiteren Erfolg des Projekts.

„Die Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe ist schon seit Jahren ein verlässli-
cher Partner in Rednitzhembach und 
sie würde sich über jeden neuen Mitar-
beiter, der die ehrenamtliche Tätigkeit 
mittragen möchte, freuen“, so 1. Bürger-
meister Jürgen Spahl.

Um die Hilfsangebote weiterhin zu 
ermöglichen, sind „Zuwächse“ herzlich 

Ausgezeichnete Teilnahme 
am Ehrenamtspreis 2021 der Versicherungskammer Stiftung

willkommen. Wer eine erfüllende Auf-
gabe sucht, kann sich gerne an die Öku-
menische Nachbarschaftshilfe unter Tel.: 
(09122) 8940149 – Montag bis Freitag 

Von links: Seniorenbeauftragter Volker Schaffer, Ursula Vestner von der Ökumenischen 
Nachbarschaftshilfe und 1. Bürgermeister Jürgen Spahl

von 10 Uhr bis 16 Uhr – wenden. Die 
Hilfseinsätze erfolgen freiwillig und je-
der Helfer entscheidet selbst, wie oft und 
wann er tätig werden kann.

Redaktionsschluss für den Juli-bürgerbrief: Donnerstag, 10. Juni
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 Kindertagesstätten I

Ja wirklich: Wir denken 
täglich an alle Kinder, 

die schon so lange nicht 
mehr in unser Katholisches Kinderhaus 
gehen durften und hoffen jede Woche aufs 
Neue, dass die Inzidenzzahlen niedriger 
werden. „Wir denken an Euch“ steht am 
Zaun unseres Gartens. Jede Familie erhielt 
weiterhin Vorschläge und Anregungen für 
Beschäftigungen, die die Kinder mit ihren 
Eltern zu Hause ausprobieren können. Für 
die Vorschulkinder sind Extra-Angebote 
dabei. Zum Mutter- und Vatertag konnten 
sich alle eine Basteltüte bestellen mit Ma-
terial für ein Mobile in Herzform. Auch 
Schultüten durften sich Eltern und Vor-
schulkinder aussuchen, die dann zu Hause 
fertig gestellt werden können.

Das Kinderhaus-Team

www.datenschutz-prinz.de
Datenschutz PRINZ Ein Service der Prinz Service & Entwicklung GmbH
Telefon: 091 22 / 6 93 73 02 E-Mail: info@datenschutz-prinz.de
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Lassen Sie sich seriös, fair 
und kostenlos beraten. 
Vom Marktführer.

sparkassen-immo.de s Immobilien

* 1.039 Verkäufer, die von 01/19 bis 08/20 eine Feedbackkarte an die 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH gesendet haben.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.

Immobilienvermittlung Schwabach
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Nördliche Ringstraße 2 a-c, 91126 Schwabach
Tel. 09171 82-2410, Fax 09171 82-2419
immo.sc@spkmfrs.de
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Lassen Sie sich seriös, fair 
und kostenlos beraten. 
Vom Marktführer.

sparkassen-immo.de s Immobilien

* 1.039 Verkäufer, die von 01/19 bis 08/20 eine Feedbackkarte an die 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH gesendet haben.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.

spkmfrs.de/immobilien

„Wir denken an Euch“

Berücksichtigen Sie bitte ...
... bei Ihren Einkäufen die Inserenten im bürgerbrief, denn sie haben einen wesentlichen  

Anteil daran, dass die monatliche Ausgabe immer gratis in Ihren Briefkasten kommt. Danke!

Redaktionsschluss für den Juli-bürgerbrief: 10. Juni
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 Kindertagesstätten II

Natur- und Lebens-
welterfahrungen aus 

erster Hand konnten die 
Kinder bei unseren Waldwochen von An-
fang bis Mitte Mai machen. Ausgestattet 
mit wald- und wettergerechter Kleidung, 
einem gesunden und möglichst müllarmen 
Essen, mit Seilen, Lupen, Schnitzmessern 
uvm. steuerten die Kindergartenkinder 
täglich den nahegelegenen Wald an. Da 
aufgrund der Corona-Inzidenz eine Mi-
schung der Gruppen nicht möglich war, 
wurden drei Waldstücke abgeteilt und so-
mit kamen alle drei Gruppen täglich mit 
in die Natur. Beim Auf- und Abbau, Trans-
port und dem Bau eines eigenen Waldklos 
wurden wir von Alex Braun, einem Papa 
aus der Käfergruppe, unterstützt. Vielen 
herzlichen Dank dafür.

Der Tag im Wald startete mit einem 
gemeinsamen Kreis und anschließendem 
Frühstück, bevor die Käfer, Dinos und 
Schlümpfe auf Entdeckungsreise gingen. 
Es wurde nach Herzenslust gebaut, balan-
ciert, geklettert, Verstecken gespielt und 
die Kinder übten sich im Umgang mit Säge 
und Schnitzmessern. Fachkundig von den 
Erzieherinnen angeleitet, waren selbst un-
sere Jüngsten schnell wahre Schnitzprofis 
und bearbeiteten ihre gefundenen Stöcke 
mit großer Begeisterung.

Aus einem „Teig“ aus Mehl und Was-
ser entstanden Mehlgeister an den Bäu-
men, die Kinder verzierten sie mit Stö-
cken, Steinen, Zapfen oder Blättern und 
modellierten ihrem Geist ein Gesicht.

Außerdem wurde fleißig Ausschau 
gehalten nach Wichtelspuren, möglichen 

auch samstags von 9 bis 13 Uhr

Aktionspreise

Besuchen Sie unsere Ausstellung
auch samstags von 9 bis 13 Uhr

Waldwochen in der Rappelkiste
Wichtelhäusern oder Türen, denn pünkt-
lich zu Beginn der Waldwochen hatten 
sich die Gruppenwichtel Ole, Mats und 
Floki in den Wald zurück verabschiedet. 
Im Wald fanden die Kinder einige mögli-
che Hinweise auf ihre Wichtel. An einem 
Baum entdeckten sie eine möglichweise 
verzauberte Wichteltür und bauten ei-
nen kleinen Garten mit Pool und Fuß-
balltoren, auch eine Schaukel durfte na-
türlich nicht fehlen. Ob die Kinder wohl 
recht hatten mit ihrer Vermutung: War 
das Wichtelzuhause gefunden?

In der zweiten Waldwoche warteten 
besondere Highlights auf die drei Grup-
pen: Dank des fleißigen Engagements von 
Familie Hopp fanden wir einen richtigen 
Klettergarten, ein Spinnennetz aus Seilen 
zum Durchkrabbeln, eine Slackline zwi-
schen den Bäumen und sogar eine Seil-
rutschbahn vor. Vielen Dank, die Freude 
darüber bei Groß und Klein war riesig.

Der Schlusstag im Wald fiel dann 
buchstäblich ins Wasser, denn es schüt-
tete wie aus Eimern und so blieben wir 
leider im Kindergarten. Dort wurde, statt 
wie sonst im Wald, in den Gruppenzim-
mern auf dem Boden gepicknickt und 
eine von den Wichteln im Wald vorberei-
tete Überraschung wurde kurzerhand in 
den Kindergarten geholt.

Etwas anders als sonst und trotzdem 
aufregend und spannend. Schöne Tage 
im Wald liegen nun hinter uns und wir 
freuen uns auf neue Abenteuer in den 
kommenden Wochen.

Michaela Klank  
für das Team der AWO Kita „Rappelkiste“
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An einem wunderba-
ren sonnigen Mor-

gen, trafen sich die Senf-
kornkinder aus der Notbetreuung in ihren 
Gruppen und staunten nicht schlecht, 
von einer Raupe zu hören, aus der ein 
wundervoller Schmetterling wurde.

Kann das wirklich war sein? Wird aus 
jeder Raupe einmal ein Schmetterling?

Gemeinsam erforschten wir das Le-
ben der Schmetterlinge und gestalteten 
zahlreiche Raupenbilder und auf unseren 
Fensterscheiben flatterten plötzlich viele 
bunte Schmetterlinge. Die kleine Raupe 
Nimmersatt, die bestimmt jeder kennt, 
begleitete uns dabei und wir hatten sehr 
viel Spaß zusammen.

Wir freuen uns schon auf wärmere 
Tage, wenn unser Fliederbusch im Kin-
dergarten zu blühen beginnt und uns 
zahlreiche Schmetterlinge besuchen.

Zitronenfalter, Pfauenaugen, kleiner 
und großer Fuchs, Admiral und viele mehr 
sind bei uns herzlich willkommen.

Auch die Bienen haben wir in den 
letzten Wochen erforscht und vieles 
über ihr Aussehen und Leben erfahren. 
Wusstet ihr wie viele unterschiedliche 
Bienenarten es gibt, nicht nur die Honig-
bienen und wie wertvoll ein Pollen auch 
für uns Menschen ist? Außerdem gibt es 
über 550 Wildbienenarten. In den kom-
menden Wochen werden wir ein Insek-
tenhotel zusammen bauen und uns über-

 Kindertagesstätten III

raschen lassen, wer dort wohl einziehen 
wird.

Wir alle hoffen, dass die Notbetreuung 
bald zu Ende geht und alle unsere Senf-
kornkinder wieder zurück in die Gruppen 
kommen können. Seid von Herzen ge-
grüßt zu Hause. Wir alle denken an euch 
und schaut euch ruhig mal in eurem Gar-
ten um, was da so alles flattert und summt 
wenn jetzt alles blüht.

Eure Senfkörner

Senfkorn
ev. kindertageSStätte

Die Senfkornkinder auf Forschertour

  Bauleiter
  Polier / Vorarbeiter
  LKW- / Baggerfahrer
  Kanal- / Straßenbauer
  Azubis im Tiefbau

Mitfahrgelegentheiten und tägliche Heimkehr sind gegeben.  
Es erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit  
Entwicklungsmöglichkeiten, eine Festanstellung mit leistungs- 
gerechter Vergütung und umfangreiche Sozialleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0
www.ft-fuchs.de

Zur Verstärkung (m/w/d) unseres Tiefbau-Teams
suchen wir ab sofort für unsere Baustellen im 
Großraum Nürnberg KFZ – HAINZ 

Meisterbetrieb der Kfz Innung 
Reparaturen, Inspektion nach 
Herstellervorgaben, Diagnose, 
Unfallinstandsetzung 
TÜV u. DEKRA im Haus (Mi. u. Fr.) 
Dieselstr. 2, 91126 Rednitzhembach 
Mo. - Do. 8.00 – 12.30 u. 13.00 – 17.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 14.00 Uhr 

09122/78920 
www.rednitzhembach.de
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 Kindertagesstätten IV

Neues aus der 
Rednitzinsel

Hurra, Hurra! Endlich 
war es soweit – nach 

einer Woche Eingewöhnung und dem Ent-
decken der neuen Räumlichkeiten kam 
der von den Eulenkindern lang ersehnte 
Turntag. Voller Spannung liefen wir durch 
die Flure im Schulhaus, das Treppenhaus 
hinauf, bis wir endlich vor der riesigen Tür 
standen. Mit großen Augen betraten wir 
die Turnhalle (Foto unten links).

Zu Beginn trafen wir uns im Kreis, um 
erst mal alles mit den Augen zu erfassen. 
Jeder von uns entdeckte etwas anderes 
Interessantes. So fanden wir an der Decke 
ein „großes Loch aus Glas“, „schiefe Kör-
be“ hingen am Himmel, blaue Matten, 

„Dingsdinger“ zum Klettern, viele Türen, 
„Schwing-Seil-Ringe“, ein riesiges Gar-
agentor und vieles mehr.

Nach dem Erkunden holten wir die 
Bälle aus dem großen Geräteraum, die 
waren super und wir konnten uns richtig 
austoben. Das Klettern an der aufgestell-
ten Sprossenwand war ein weiteres High-
light. Wir hatten alle rote Wangen und 
haben richtig geschwitzt.

Der Schulgong war allen unbekannt 
und hat uns Fragezeichen in die Gesich-
ter gezaubert. Leider bedeutete er auch, 
dass unsere Turnstunde vorbei war. Aber 
bekanntlich ist die Vorfreude die Schöns-
te und so schmiedeten wir beim Umzie-
hen bereits Pläne, was wir in der nächsten 
Stunde machen wollten.

Wir waren uns alle sehr schnell einig, 

dass wir die Ringe von der Decke lassen 
wollten, um uns durch die Halle schwin-
gen zu lassen und auf jeden Fall sollten 
wir auch ausprobieren, wie es ist, über die 
großen Kästen zu balancieren.

Wir freuen uns alle riesig auf die vielen 
gemeinsamen Turnabenteuer in der gro-
ßen Turnhalle.

Die Eulengruppe

Unser Reditzinselgarten 
wächst und wächst

Sehnsüchtig warten wir auf den Tag, 
an dem wir unseren Garten erobern 

können, doch lange dauert es nicht mehr. 
Jeden Tag kommen wir unseren Aben-
teuerplatz näher. Baggern, schaukeln, 
Roller fahren, verstecken und entdecken 
(Foto unten rechts).

Terrassenbeläge aus 
WPC, Holz, Keramik 

Überdachungen
Markisen

Al les  für  den  Gar ten  und  e in  schönes  Zuhause

Carports, Garten- 
und Gerätehäuser  

Gartenmöbel
Sonnenschirme

Sichtschutz, Zäune 
Tore, Balkone

Natursteinmauern
Skulpturen, Holzpools

Bodenbeläge
Innentüren 

Wohnambiente
Saunen/Whirlpools 

Holz- und Gartenfachmarkt 
Erichmühle GmbH

Erichmühle 1, Wendelstein
Tel. 09129/909939-0
www.erichmuehle.de

Wir planen fertigen und montieren, alles aus einer Hand.

W I R  S I N D  W E B E R ®  W O R L D  PA RT N E R         

Grills, NEUHEITEN 
Schnäppchen und 

Grillzubehör

WIR SIND OTTO-GOURMET PARTNER         

2021_Anzeige_190x55_neutral.indd   12021_Anzeige_190x55_neutral.indd   1 25.02.2021   10:54:3425.02.2021   10:54:34

Kita  
Rednitzinsel

25 Jahre blauer bürgerbrief

AWO Ortsverein Rednitzhembach:
„Das monatliche Rednitzhembacher  

Gemeindemagazin ist die ideale mediale 
Plattform für den AWO Ortsverein.  
Unsere Berichte und Termine finden  
hier immer ihren Platz. Dafür vielen  

lieben Dank. Macht weiter so und  
,Herzlichen Glückwunsch‘ ans bb-Team!“

25 Jahre blauer bürgerbrief

BUND Naturschutz:
„Der bürgerbrief Rednitzhembach  

bietet der Ortsgruppe des  
BUND Naturschutz die Möglichkeit,  

den Bürgern neben Terminankündigungen 
auchThemen zu Umwelt- und  

Naturschutz näher zu bringen.“

25 Jahre blauer bürgerbrief

Obst- und Gartenbauverein:
„Der bürgerbrief Rednitzhembach bietet  
uns als Obst- und Gartenbauverein die  

Möglichkeit, an unsere Mitglieder 
und alle Garteninteressierten 

Rednitzhembacher*innen monatlich  
aktuelle Gartentipps und Informationen  

über den Verein weiter zu geben.“
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Nachdem die kurzfristig als „Abschluss-
klassen“ deklarierten 4. Klassen bereits 

seit dem 12. April im Wechselbetrieb wie-
der in den Präsenzunterricht zurückgekehrt 
waren, gilt dies nun seit dem 10. Mai auch 
für die restlichen Jahrgangsstufen. In hal-
ber Klassenstärke sitzen die Kinder in ihren 
Klassenzimmern und erhalten endlich wie-
der den lange vermissten Präsenzunterricht. 
Möglich wurde dies durch die sogenannte 
Bundesnotbremse, die für Grundschulen 
bis zu einer Inzidenz von 165 im Landkreis 
dieses Wechselmodell vorschreibt. Neben 

der momentan obligatorischen Masken-
pflicht und den bekannten Abstands- und 
Hygieneregeln müssen sich die Schülerin-
nen und Schüler mindestens zweimal pro 
Woche in der Schule einem Corona-Selbst-
test unterziehen. Das gilt selbstverständ-
lich auch für alle Lehrkräfte sowie sonstige 
Personen, die in der Schule eingesetzt wer-
den. Entgegen aller anfänglichen Bedenken 
klappt das Testen in den Klassen und auch 
in der Notbetreuung ausgesprochen gut. 
Die Kinder machen ihre Sache ganz her-
vorragend und auch sehr unaufgeregt. Die 

Grund- und Mittelschule IGrundschule 
Rednitzhembach

Die Grundschule im Wechselunterricht – CO2-Ampeln unterstützen beim Lüften
regelmäßig durchgeführten frühmorgend-
lichen Tests wurden so schnell zur Routine 
und halten den Unterrichtsbetrieb nicht 
allzu sehr auf. Wenn die Inzidenzahlen im 
Landkreis weiter sinken, können wir auf 
weitere Öffnungsschritte in der Grundschu-
le hoffen.

Unterstützt wird das Hygienekonzept 
der Grund- und auch der Mittelschule 
durch von der Gemeinde Rednitzhembach 
extra angeschaffte CO2-Ampeln. Diese zei-
gen durch den Farbwechsel von grün auf 
gelb oder gar rot an, wenn in einem Raum 

dringend gelüf-
tet werden muss. 
Auf diesem Weg 
bedanken wir 
uns noch einmal 
ausdrücklich bei 
der Gemeinde 
R e d n i t z h e m -
bach für die An-
schaffung und 
Installation die-
ser Ampeln.

Thomas Ryczko

www.rednitzhembach.de
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Unser Spieleangebot konnte be-
reichert werden! Ein XXL-Set 

Holzbausteine, welches mit seinen ver-
schiedensten Formen und Größen erfin-
dungsreiche Bauten ermöglicht, und ein 
Starterset Geomag (magnetisches Kons-
truktionsspiel) ließen viele Kinderaugen 
bei uns strahlen.

Dafür möchten wir uns im Namen 
aller Kolleginnen und Kinder beim För-
derverein Brückenschule der Grund- 
und Mittelschule Rednitzhembach e.  V. 
herzlichst bedanken!

Auch wenn aufgrund der vorgeschrie-
benen Hygieneregeln noch nicht ausgie-
big damit gespielt werden konnte, wissen 
wir, dass unsere „Mitti“-Kids, sobald sie 
wieder dürfen, ihrer Kreativität damit 
freien Lauf lassen können.

Team Mittagsbetreuung

Wenzel-Teuber Optics, Hauptstraße 11a, 90530 Wendelstein
Fon: 0 91 29 / 40 56 614, www.wt-optics.de, wt-optics@t-online.de

Rathausplatz 8, 91126 Rednitzhembach, Fon: 0 91 22 / 8 773140 

SCHÖNE AUGENBLICKE
i n  We n d e l s t e i n  u n d  R e d n i t z h e m b a c h

w
w
w
.b
ra

nd
-n

ew
-e

ye
s.
de

Grund- und Mittelschule IIGrundschule 
Rednitzhembach

Mittagsbetreuung freut sich über Spende

Redaktionsschluss für den Juli-bürgerbrief: Donnerstag, 10. Juni
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Evangelischer Kinderhort
REGENBOGEN

Rednitzhembach

Dieses Jahr pflanzen 
wir mit den Kindern 

verschiedene Pflanzen 
und Gemüsesorten an und wollen mit 
den Kindern den ganzen Prozess vom 
Anpflanzen, Wachsen und Ernten miter-
leben. Die Kinder in der Notbetreuung 
und im Wechselunterricht sind begeis-
tert dabei, die Erde zu untersuchen, die 
Pflanzen umzutopfen und zu gießen. 
Dazu werden wir ein kleines Hochbeet 
mit den Kindern bauen.

Aus diesem Grund haben wir uns 
besonders gefreut, von der Pflanzen-

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

Hort

Pflanzaktionen im Kinderhort
börse des Obst- und Gartenbauvereines 
Tomatenpflanzen zu bekommen. Diese 
konnten wir zu unseren Muttertags- und 
Vatertagsgeschenken integrieren. Die 
Kinder konnten an einer Materialstation 
neben einem Kreativ-Päckchen Materia-
len zum Verzieren der Töpfe und Pflan-
zen mitnehmen oder im Hort gestalten. 
Für die gelungene Aktion bedanken wir 
uns beim Obst- und Gartenbauverein für 
die Spende und hoffen, dass viele Toma-
ten in den Familien und im Kinderhort 
geerntet werden können.

Rebekka Sauer

25 Jahre blauer bürgerbrief

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde:

„Der bürgerbrief Rednitzhembach  
ist für unsere Kirchengemeinde  

mit ihren vielen Einrichtungen und  
ehrenamtlichen Kreisen ein wichtiges Me-

dium der Öffentlichkeitsarbeit.
Er ist eine gute Möglichkeit,  

alle Bürger über unsere Angebote  
zu informieren und von wichtigen  

Ereignissen zu berichten.
Wir wünschen uns weiterhin eine  
lange, gute Zusammenarbeit.“

25 Jahre blauer bürgerbrief

Katholische Pfarrgemeinde:
„Der bürgerbrief ist für uns eine gelungene  

Mischung von Bildern, Beiträgen und  
Informationen über das Leben in unserer  
facettenreichen Gemeinde mit ihren viel

fältigen Vereinen und Gruppen. Die lebendige 
Art vermittelt oftmals das Gefühl, bei der  

Veranstaltung mit dabei zu sein.
Besonders freut sich unser Katholisches  

Kinderhaus, um darüber alle Altersklassen  
zu erreichen. Ebenso das Pfarrbüro bei den  
Gottesdiensten und alle anderen Gruppen  
und Vereine aus unserer Pfarrei für die  

weiteren Termine.
Besonderer Dank gilt der Redaktion für  

das stets freundliche Miteinander.“

25 Jahre blauer bürgerbrief

Tennisclub Rednitzhembach:
„Der bürgerbrief Rednitzhembach  

ist für den TC Rednitzhembach  
eine unverzichtbare Plattform,  

um Aktivitäten und Informationen  
über das Vereinsleben innerhalb  
der Gemeinde zu veröffentlichen. 
Unser Tennisverein lebt für alle  

Altersklassen und diese erreicht man  
am besten über den bürgerbrief. - 

Ein wichtiger Baustein zur Mitglieder 
erhaltung und Gewinnung.“
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Für das Mitmachen 
am kunterbunten 

Oster fer ienprogramm 
winkte dieses Mal für die erfolgreichen 
Teilnehmer eine Überraschungstüte mit 
Malbuch „In Rednitzhembach wimmelt 
es“, einem kleinen Umweltheftchen, ein 
Pflanzenset „Auf den Spuren von Ketch-
up“ und einem Überraschungsei.

„Für alle erfolgreichen Mitstreiter 
bildlich gesehen, überreiche ich Dir als 
erste Einsenderin Deine Überraschungs-
tüte“, sagte Bürgermeister Jürgen Spahl. 
Stolz nahm Jasmin Wälzlein diese auf 
dem neuen Klettergerüst der Evangeli-
schen Kindertagesstätte an der Grund- 
und Mittelschule entgegen.

Mit der Familie oder einem Freund 
waren kreative Herausforderungen da-
heim und einige knifflige Aufgaben 
durch den Ort zu lösen. Beim Diebstahl 
im Rathaus konnten die jungen Ermittler 
die Mitarbeiterin im Vorzimmer schnell 
ausfindig machen. Es stellte sich jedoch 
heraus, dass die „Täterin“ ihren Mons-
terstrauß im Urlaub mit nach Hause ge-
nommen hat und es sich gar nicht um 
einen Diebstahl gehandelt hat, sondern 
um ein Missverständnis.

„Das Rätsel ,Diebstahl im Rathaus‘ 
war witzig, weil man als Familie mal was 
unternehmen konnte, ohne Vorschrif-
ten wegen Corona. Das Foto-Bingo war 
richtig cool, weil man viel rumkommt! 
Foto-Bingo könnten wir öfter machen. 

Herzlichen Dank für die Idee für das 
Osterferienprogramm 2021“, so Alexan-
der und Jonathan Wolf. „Es hat sehr viel 
Spaß gemacht, vor allem der ,Spazier-
gang durch die Vergangenheit‘ war sehr 
interessant und spannend. Auch für die 
Eltern. Danke dafür“, vermerkte Mela-
nie Vogel. Vor allem über die positiven 
Rückmeldungen der eifrigen Mitstreiter 
freute sich die Ferienprogramm-Organi-
satorin Petra Bauer.

Aufgrund des Lockdowns wurden 

die Überraschungstüten den neun Jungs 
und sechs Mädels zugestellt.

Im Mai-bürgerbrief wurde bereits 
die „pfiffige und kreative Zeit mit dem 
Pfingstferienprogramm“ mit neuen Ide-
en angeboten. Auch wenn bereits einige 
Tage vergangen sind, könnt ihr immer 
noch alles mitmachen.

Einfach unter www.rednitzhembach.de 
 „Leben & Freizeit“ den Button „Feri-
enprogramm“ aufrufen und schon geht’s 
los. Viel Spaß!

Ihre Gesundheit 
liegt uns am Herzen!

Unsere modernen, naturheilkundlich orientierten Apotheken 
stehen für Kompetenz und Qualität. 

Modernste Pharmazie bringen wir in Einklang mit 
traditionellem pharmazeutischem Wissen und alternativen, 

ganzheitlichen Heilmethoden. 
Umweltbewusstsein und Regionalität sind uns sehr wichtig. 
Die ganzheitliche und individuelle Beratung unserer Kunden 

steht bei uns an erster Stelle.

Regional online einkaufen

St. Antonius-
Apotheke

Telefon 09122 74022
Bahnhofstraße 13 b

91126 Rednitzhembach

Bahnhof-
Apotheke

Telefon 09122 5580
Bahnhofstraße 35
91126 Schwabach

Apotheke
An der Radrunde
Telefon 0911 8178883
An der Radrunde 144

90455 Nürnberg

Christophorus-
Apotheke

Telefon 0911 635538
Wolkersdorfer Hauptstr. 42 

91126 Wolkersdorf

Stolze Gewinner beim kunterbunten Osterferienprogramm
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Bestatterin
Trauerberaterin

Freirednerin

Bestattungshaus Jagott
Hilfe im Trauerfall

Ihr vertrauensvoller Partner seit 1963, da
gründete Siegfried Jagott in Rednitzhembach

sein Bestattungsinstitut. Tochter Monika
wuchs darin auf und half dem Vater, wo es

nur ging. Heute arbeiten bereits seine Enkel
im Unternehmen mit. Am 24. November 1996

eröffnete Monika Jagott ihr eigenes Institut.

Bestattungsinstitut Monika Jagott
vormals Jagott-Schmidt

Bestattungshaus Jagott
Mitglied im BESTATTERVERBAND BAYERN e.V.

Erd- und Feuerbestattungen · Überführungen in In- und Ausland · Anonym Feu-
erbestattung · Bestattungsvorsorge · Alles vertrauensvoll in einer Hand.

Industriestr. 12 91186 Büchenbach Tel. 09171/62 907
91126 Rednitzhembach Tel. 09122/93 28 35

Münchener Str. 10 91154 Roth www.jagott.de

Ihre persönliche Ansprechpartnerin Monika Jagott ist wei-
terhin immer für Sie persönlich da, auch an Sonn- und
Feiertagen. Auf Wunsch komme ich auch zu Ihnen nach
Hause. Ich übernehme alle Behördengänge und Besor-
gungen sowie die Abrechnung mit den Krankenkassen
und Versicherungen. Durch meinen umfangreichen Ser-
vice liegt alles vertrauensvoll in meiner Hand. Gerne in-
formiere ich Sie ausführlich über die Bestattungsvorsorge
zu Lebzeiten!

Tag und Nacht erreichbar – Hausbesuche – Tel. 0171 / 68 65 254
Kuratorium Deutsche Mitglied der Deutschen
Bestattungskultur Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Weitere Gottesdienste und Termine  
der Kirchen finden Sie im Internet unter:

www.pfarrei-rednitzhembach.de 
Katholische Pfarrgemeinde

www.evangkirche-rh.de
Evangelische Kirchengemeinde

Katholische Pfarrgemeinde
Herzliche Einladung zu unseren besonderen Gottesdiensten und Veranstaltungen!

Seniorennachmittag
Katholische Pfarrei Rednitzhembach

Dienstag, 8. Juni
14 Uhr: Hl. Messe 

Anschließend wird uns Sepp Beck  
mit seinem Akkordeon unterhalten.

Es sind 
alle aus 
dem Krei-
se unserer 
Gemein-
de und 
auch von 
außerhalb herzlich eingeladen.
Es werden alle Vorschriften wie Abstand, 
Mund-/Nasenschutz eingehalten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Katholische Pfarrgemeinde

Mittwoch, 2. Juni
19 Uhr: Vorabendmesse 

des Pfarrverbandes „brücken-schlag“ zu 
Fronleichnam, Wendelstein Pfarrkirche 
St. Nikolaus
Donnerstag, 3. Juni
9 Uhr: Festgottesdienst an Fronleichnam 
(heuer ohne Prozession), im Anschluss 
Anbetungszeit
Samstag, 5. Juni
6 Uhr: Männerwallfahrt (mit der KAB) 
von Wendelstein Kirchplatz nach Roth 
(dort um 11 Uhr Gottesdienst)
„Anschlussmöglichkeit“ um 9 Uhr an der 
Schleuse Leerstetten
Sonntag, 6. Juni
10 Uhr: Familiengottesdienst 
(Vorabendmesse um 18 Uhr)
Dienstag, 8. Juni
14 Uhr: Heilige Messe mit den Senioren 
(siehe auch rechts)
Donnerstag, 10. Juni
20 Uhr: Sitzung des Pfarrgemeinderates, 
im Pfarrsaal oder digital

Samstag, 12. Juni
9.30 Uhr: 13. Austauschtreffen zur Kir-
chenentwicklung vor Ort (mit Dr. Mar-
kus Oelsmann)
Beginn mit einer Andacht in der Pfarr-
kirche
Sonntag, 13. Juni
8.30 Uhr: Sonntägliche Eucharistie 
(Vorabendmesse um 18 Uhr)
Dienstag, 15. Juni
9 Uhr: Heilige Messe
anschließend Tag der Anbetung bis 
17.30 Uhr
Freitag, 18. Juni
16.30 Uhr: Probe der Kommunionkin-
der, Pfarrkirche
19 Uhr: Probe der Firmlinge, Pfarrkir-
che
Samstag, 19. Juni
10 Uhr: Feier der hl. Firmung
18 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 20. Juni
10 Uhr: Feier der hl. Erstkommunion
um 17 Uhr Dankandacht

Kirchengemeinden I

Sonntag, 27. Juni
8.30 Uhr: Sonntägliche Eucharistie
(Vorabendmesse um 18 Uhr)
Änderungen vorbehalten!

Katholische Pfarrgemeinde
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Am Sonntag, den 27. Juni um 9.30 Uhr werden folgenden 
Konfirmanden von Pfarrerin Lehnes in unserer Kirche kon-
firmiert:
Julia Brusch, Lisa Hertel, Lena Kittsteiner, Eric Lilien-
thal, Julian Niebler, Sebastian Niebler und Christian 
Sorgalla

  

  
 

Unter diesem Thema lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde       -lich ein zum  

Gottesdienst am Sonntag, 
den 13.06.21, um 10.10 Uhr  
im Gemeindezentrum, Großer Saal, Rathausplatz 1. 
Die Anzahl der Plätze ist aufgrund der aktuellen Lage begrenzt. 
Melden Sie sich deswegen bitte im Pfarramt 
(Tel. 09122/74282) zum Gottesdienst an.  
Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in 
der Tagespresse oder auf der Homepage  
www.evangkirche-rh.de! 

Foto: pixabay 

Wenn das Leben dir 

Zitronen schenkt, 
mache Limonade draus! 

 

 
Wenn möglich, feiern wir KiGo 
gemeinsam vor Ort um 10.15 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus. 
 
Falls dies corona-bedingt  
nicht möglich sein sollte,  
findest du Material für DEINEN KiGo  
zu Hause ab 26.06.2021 unter 
https://kigo.ynotu.net/ 
 

Kirchengemeinden II

Es ist schon fast eine kleine Tradition: Einmal jährlich geht 
das Spenderherz des Ehepaares Wolfgang Bodechtel und 

Petra Eckstein-Bodechtel (rechts im Bild) für die Kirche in 
ihrem Wohn- und Geschäftsort Rednitzhembach weit auf. 
Pfarrer Wolfgang Lindner (links) von der Evangelischen Kir-
chengemeinde erhielt vor kurzem aus der Hand der Spender 
diesmal 500,– Euro zum Einsatz „wo am nötigsten“. Ursprüng-
lich war es für spezielle Bedürfnisse gedacht, doch die Pande-
mie reißt immer noch so viele Löcher in den Haushaltsplan, 
dass in Übereinstimmung eine flexible Verwendung geplant 
ist. Die Kirche freut sich über jeden Zuschuss, fallen doch 
schon seit über einem Jahr Spenden aus familiären Feiern und 
kirchlichen Festen aus.

Evangelische Kirche/Wolfgang Bodechtel und Petra Eckstein-Bodechtel Foto: Gärtner Medien

Evangelische Kirchengemeinde freut sich über Spende

Einladung
Kirche für Kleine
Sonntag, 20. Juni, 11 Uhr

Auf der Festwiese gegenüber  
der Evangelischen Kirche

Konfirmation am 27. Juni in Rednitzhembach

Bitte beachten Sie die eventuellen  
kurzfristigen Änderungen auf der Homepage,  
in der Tageszeitung und auf unseren Plakaten.

©
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Unser Sport des Monats
Liebe  
Mitglieder  
des SVR, liebe 
Hembacher,
vor einem Mo-
nat hatten wir 
im Vorstand 
b e s c h l o s s e n , 
alle Sportler, 
egal welchen 

Alters, gleich zu behandeln. In diesem 
Punkt waren wir strenger als der Gesetz-
geber, weil es sich uns nicht erschloss, 
warum Kinder unter 14 Jahren das Virus 
nicht in sich tragen und es weitergeben 
können. Angesichts der positiven Ent-
wicklung der Zahlen in den letzten Wo-
chen haben wir jetzt diesen Beschluss 
neu diskutiert und beschlossen, trotz 
aller Bedenken nicht strenger zu sein, als 
vom Gesetzgeber gefordert.

Endlich sinken die Inzidenzwerte 
wieder und wir dürfen uns über diverse 
Lockerungen der Corona-Regeln freuen, 
einige davon betreffen auch den Sport. 
Bei Werten stabil unter 100 darf im Frei-
en wieder Sport betrieben werden, wobei 
die Teilnehmer tagesaktuell negativ ge-
testet sein müssen. Erst unterhalb einer 
Inzidenz von 50 entfällt die Testpflicht. 
Damit kann jetzt der Outdoor-Sport 
wieder loslegen und nach den Pfingstfe-
rien wird auch wieder kontaktloser Sport 
in den Hallen möglich sein, im jeweils 

gültigen gesetzlichen Rahmen. Von Be-
grenzung der Teilnehmerzahlen ist keine 
Rede.

Das war der Stand am 16. Mai und 
so hatten wir das mit allen Abteilungslei-
tern und Vorständen im Verwaltungsrat 
besprochen.

Schnitt. Am 18. Mai grätscht die 
Regierung rein und begrenzt die Grup-
pengröße auf fünf Personen aus maximal 
zwei Haushalten. Das ist das Aus für je-
den Mannschaftssport. Frust und Unver-
ständnis machen sich breit, auch und ge-
rade bei denen, die bisher gehorsam und 
diszipliniert alle Regeln befolgt haben. 
Die Verbände laufen Sturm und Rainer 
Koch vom BFV schreibt einen offenen 
Brandbrief an die Bayerische Staatsregie-
rung, in dem er die Freigabe des Sports 
in größeren Gruppen im Freien einfor-
dert.

Schnitt. Am 19. Mai lenkt die Staats-
regierung ein und erlässt eine „Ver-
ordnung zur Änderung der Zwölften 
Bayerischen Infektionsschutzmaßnah-
menverordnung“, die ab 21. Mai gelten 
soll. Danach wird Sport im Freien für 
Gruppen bis zu 25 Personen erlaubt.

Was für ein Chaos! Was für ein 
Schlag ins Gesicht für alle ehrenamtli-
chen Funktionäre, die versuchen, einen 
Sportbetrieb zu organisieren und in un-
schöner Regelmäßigkeit ihre Pläne in 
die Tonne treten müssen und Wasser auf 

die Mühlen für die Kritiker, die unserer 
politischen Führung die Fähigkeit zum 
Pandemie-Management absprechen.

Ich weiß nicht, welche Regeln gelten 
werden, wenn Sie diese Zeilen lesen, aber 
die Hoffnung auf Stabilisierung oder gar 
Besserung stirbt zuletzt.

Deshalb für alle, die genau wissen 
wollen, was gerade geht: Bitte kontak-
tieren Sie die jeweiligen Ansprechpart-
ner, die auf unserer Homepage www.sv- 
rednitzhembach.de zu finden sind.

Nach so viel Frust doch noch ein 
positiver Ausblick: Unsere Beach-Vol-
leyballanlage wird in diesem Jahr eine 
gründliche Überholung erfahren. Nach 
vielen Jahren intensiver Nutzung müssen 
die Einfassungen ausgetauscht werden 
und der Sand wird einer professionellen 
Aufbereitung unterzogen – kostengüns-
tiger und nachhaltiger als neuer Sand. 
Bei dieser Gelegenheit sollen auch Un-
terstand und Geräteschuppen einen neu-
en Anstrich bekommen.

Herzlichst
Ihr/Euer Peter Ittner (1. Vorsitzender)

25 Jahre blauer bürgerbrief

SV Rednitzhembach 
(Peter Ittner, 1. Vorsitzender):

„Der bürgerbrief Rednitzhembach ist für mich eine tolle Plattform, 
um unsere Hembacher Mitbürger über unsere sportlichen Aktivitäten  

im SVR zu informieren.“
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Unser Sport des Monats

Verantwortlich für den Gesamtinhalt  
auf den Seiten 30 und 31: 

Peter Ittner, 1. Vorsitzender SV Rednitzhembach
Ihr direkter Kontakt zum SVR: 

E-Mail: vorstand@sv-rednitzhembach.de 
www.sv-rednitzhembach.de

  Wo? - Bonn All-Kran OHG
             Am Kiefernschlag 22
             91126 Schwabach
             09122 634810
             www.bonn-allkran.de

Unsere Jubilare  
des Monats

Der SVR gratuliert folgenden Mitglie-
dern recht herzlich zum Geburtstag.

60 Jahre 
04.06. Hans Dengler
09.06. Albert Schug

62 Jahre 
04.06. Brigitte Held
07.06. Anita Grupa

22.06. Josef-Klaus Leisinger
27.06. Renate Mächtl

63 Jahre 
14.06. Werner Bauer

64 Jahre 
26.06. Alfred Mußner

65 Jahre 
24.06. Georg Ziegler

70 Jahre 
27.06. Günter Brücher

72 Jahre 
16.06. Günter Lämmermann

22.06. Rita Ernstberger
30.06. Renate Bauer

73 Jahre 
17.06. Edmund Bauer

81 Jahre 
01.06. Johann Meier

85 Jahre 
29.06. Christa Wittig

Nachruf
Wir trauern um unser 
langjähriges Mitglied

Robert Biburger,
der am 3. Mai 2021 

verstorben ist.
Wir werden ihm 

ein ehrendes Andenken bewahren.

+ + + SVR aus dem bürgerbrief-Archiv + + +
Wer erinnert sich noch?

Vor rund 24 Jahren feierte der SVR die Einweihung seines Sportparks. Viele Aktivitäten 
auf und um das Sportgelände unterhielten und informierten über die Bandbreite des 
Vereins. Und für die Fußballsparte brachten der – inzwischen leider schon verstorbene 
Profi Schorsch Volkert – die Wünsche des 1. FCN an den Harmer Berg. Ein Fest, wie 
man es sich zur Zeit leider gar nicht mehr vorstellen kann.
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Einladung 
zur Vogelstimmenwanderung

Die Ortsgruppe Rednitzhembach lädt am 
Samstag, den 5. Juni, zu einer Vogelstim-

menwanderung ein. Treffpunkt ist um 8 Uhr am Parkplatz 
Festwiese, Rother Straße (gegenüber evangelische Kirche).

Unter der Führung von Klaus Reitmayer wollen wir ent-
lang des Hembachs und in den Wäldern nördlich davon ver-
suchen, möglichst viele Vogelarten zu entdecken. Bitte an ge-
deckte Kleidung, festes Schuhwerk und nach Möglichkeit an 
ein Fernglas denken.
Bitte die geltenden Coronaauflagen beachten (FFP2-Maske, 
Abstand halten …).
Auch Nichtmitglieder sind eingeladen!

Robert Gödel

Der „Liederkranz“ informiert
Liebe Mitglieder, liebe Sänger, liebe Rednitz-
hembacher Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Lockerungen und doch keine Chorproben… 

die Sänger des „Liederkranzes“ befinden sich nach wie vor in 
der erzwungenen Corona-Pause. Von Woche zu Woche sehen 
wir eine Verbesserung, mehr Impfungen, Schnelltests und 
Vieles, was uns in Zukunft hoffentlich ein normales Leben 
wieder möglich macht.

Die Verwaltung des „Liederkranzes“ wird aber absolut 
kein Risiko eingehen und selbst mögliche Chorproben mit 
zwei Stimmen, entsprechenden Hygienemaßnahmen und 
Auflagen in Bezug auf Größe des Probenraumes nicht abhal-
ten. Uns geht das Wohl unserer Sänger und deren Angehöri-
ger über alles.

Darum hat sich die Verwaltung in einer virtuellen Verwal-
tungssitzung (per E-Mail und schriftlich) entschlossen, die 
Jahreshauptversammlung im Jahr 2021 komplett abzusagen. 
Ich möchte hier auch auf den Artikel auf Seite 8 im Mai-bür-
gerbrief 2021 hinweisen („Änderungen im Vereinsrecht“).

Geplant ist nun eine gemeinsame Jahreshauptversamm-
lung im Jahr 2022 für die Jahre 2020 und 2021 am (voraus-
sichtlich) 3. März 2022. Zu diesem Termin sollen auch die 
turnusmäßigen Neuwahlen der Vorstandschaft stattfinden.
Wir hoffen alle, dass es auch für uns Sänger bald wieder losgeht.
Bleiben Sie alle gesund!

Horst Rupprecht Rotkehlchen – Foto: Philipp Herrmann

AnzeigeMusik ist mein Leben
Bernhard Oppel aus Rednitzhembach ist Musiklehrer, Chorleiter,  
Ensembleleiter, Komponist und seit seinem 12. Lebensjahr, also jetzt  
seit 46 Jahren, Kirchenorganist. Viele Rednitzhembacher kennen ihn  
von seinen Auftritten mit dem Theater, von Geburtstagsfeiern, Hoch
zeiten und Beerdigungen. Corona hat auch bei ihm als Soloselbst- 
ständigen vieles verändert.
„Ich fang am besten gleich mit der aktuellen Situation an. Unterrichts-
verbot, keine Chorproben, keine Konzerte. Dazwischen kurz Unterricht, 
manchmal sogar Möglichkeiten, meine Schüler mit Abstand und den  
Vorschriften entsprechend im Einzelunterricht auszubilden. Klavier ist  
aerosolfrei. Auch Geige.
Früher, als man noch echt und live spielen konnte, da hatte ich wirklich 
spannende Veranstaltungen – weit mehr als tausend. Viele Promis hörten mir zu, u. a. Max Grundig und  
Franz Josef Strauß. Auch in der Kirche habe ich für Pfarrer, Bischöfe und die Gemeinde gespielt. 
Orgel ist auch jetzt noch meine große Leidenschaft. Das habe ich von meinem Vater geerbt. Dann der Wandel. 
Es kamen die Musiker mit ihren Festplatten – und dann die DJs. Die Veranstaltungen liefen nach ,Schema F‘ ab. 
Und die Gäste waren trotzdem zufrieden. Für sie genügte das. Schade.
In der guten alten Zeit kamen Sänger nach der Opernaufführung und legten mir nachts um halb zwölf Arien 
vor, die ich ohne Probe schnell vom Blatt spielen sollte und musste. Und sie fragten nicht danach, ob ich das 
kann, es wurde von einem ausgebildeten Musiker einfach erwartet. Leider sind diese Zeiten vorbei. Jeder 
kann sich seine Musik laden. Erfahrungen und Flexibilität werden weniger geschätzt. Viele sind mit nullacht-
fünfzehn zufrieden.
Nun freue ich mich auf hoffentlich schnelle Freiheiten, individuellen Musikunterricht mit Groß und 
Klein, Chorproben und Auftritte bei den unterschiedlichsten Veranstaltungen. 
Rufen Sie mich an – ich bin bereit. Telefon 77809.“
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25 Jahre blauer bürgerbrief

Theater Rednitzhembach:
„Der bürgerbrief Rednitzhembach ist  
für das Theater Rednitzhembach e. V. 

das ideale Medium, unsere  
Spieltermine bekannt zu machen,  

außerdem kostenlos unsere  
sonstigen Veranstaltungen und  
Theaterkritiken zu publizieren!

Vielen Dank an Gärtner Medien  
für die gute Zusammenarbeit!“

25 Jahre blauer bürgerbrief

Jugendkapelle 
Rednitzhembach:

„Unser bürgerbrief Rednitzhembach  
hat immer ein offenes Ohr 
für die Kultur und ist zu  
unserem Kulturmagazin  

in der Gemeinde geworden.  
Die Musik sagt herzlichen Dank.“

25 Jahre blauer bürgerbrief

CVJM:
„Der bürgerbrief ist für uns  

als CVJM und Offene Jugendarbeit  
ein gutes Medium, um Informationen 

rund um Veranstaltungen  
unseres Vereins an alle  

Rednitzhembacher weiterzugeben.“
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Energiespartipp 
des Monats
Desktop-PC  

oder am Laptop?
Für deine Klimabilanz wäre der Laptop 
wesentlich günstiger. 
Um eine möglichst lange Akku-Laufzeit 
zu gewährleisten, brauchen Laptops 
nämlich viel weniger Energie – bis zu 
120 kg CO2 vermeiden sie jährlich ge-
genüber PCs.

Hermann Weidmann 
(Energiebeauftragter der Gemeinde Rednitzhembach)

aarrlltt
gut dra

uf mit

Sanitätshaus

Reha- und
Orthopädietechnik

Orthopädie-
Schuhtechnik

Bequemschuhhandel

Wellness & Fitness www.arlt-orthopaedie.de

Nördl. Ringstraße 3 
91126 Schwabach 

09122 / 37 36

Hilpoltsteiner Str. 3 
91154 Roth

09171 / 6 34 00

Richtwiese 4 
90530 Wendelstein 

09129 / 27 77 41

MMooddeerrnnee  FFeerrttiigguunnggsstteecchhnniikkeenn  &&
ffaacchhlliicchh  kkoommppeetteennttee  BBeerraattuunngg--

HHEELLFFEENN

HHAANNDD--
  iisstt  uunnsseerr

WWEERRKK!!

RED
N ITZHE MBA
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OBST-U.
GARTENBAU

VEREIN
Wichtige Garten-
arbeiten im Juni

Nach dem Johannistag 
(24. Juni) sollte Spargel 

und Rhabarber nicht mehr geerntet wer-
den. Nach Ernteschluss rund um den 
Rhabarber oberflächlich Kompost einar-
beiten.
Tomaten in der zweiten Monatshälfte 
düngen. Ausgeizen (Entfernen der Seiten-
triebe) nicht vergessen.
Erdbeeren mit einer Schicht Stroh zwi-
schen Erde und Früchten vor Fäulnis und 
Krankheit schützen.
Ab Mitte Juni Form- und Laubhecken 
schneiden.
Staudenbeete mit Kompost oder Rinden-
humus mulchen.
Blütenreste von Rhododendren ausbre-
chen und düngen. Nach der Blüte ist auch 
ein guter Zeitpunkt zum Zurückschnei-
den. Allerdings blühen diese dann erst im 
übernächsten Jahr wieder.
Zimmerpflanzen können jetzt in den 
Garten umziehen.

Die Bauernregeln besagen 
für Juni

Ist’s am Fortunastag (12. Juni) klar, so 
verheißt’s ein gutes Jahr.
Das Wetter am Siebenschläfertag 
(27. Juni), noch sieben Wochen bleiben 
mag.
Der Siebenschläfertag ist jedes Jahr am 
gleichen Tag. Die statistischen Aus-
wertungen besagen, dass die Eintritts-
wahrscheinlichkeit der Bauernregel bei 
ca.  60  % liegt. Dies hängt mit dem Jet-
stream zusammen, der an diesem Tag 
eine Vorahnung für die kommenden 
Wochen gibt. Dieser Windstrom bildet 
sich in ca. 15 km Höhe über dem Erdbo-
den und bleibt gern über Tage oder sogar 
Wochen stabil. 

Aus dem Vereinsleben

Anfang Mai konnten wir die Pflanzen-
börse auf dem Gelände vor dem Ver-

einsheim durchführen. Unsere Tausch-
börse wurde gern besucht und so fanden 
alle mitgebrachten Pflanzen schnell neue 
Besitzer (siehe Fotos rechts).

Familie sucht EFH mit Garten 
im Umkreis von 25km  
für max. 500.000 Euro

Wir sind dankbar für jeden Tipp.
Tel.: (0175) 7027464

Junges Paar aus Schwabach sucht  
für zukünftiges Familienglück  

ein Baugrundstück mit 400– 600 m2 
im schönen Rednitzhembach

Tel.: (0160) 94740701
E-Mail:  

ein-zuhause-fuers-familienglück@web.de

Welche Perle putzt perfekt?
1x wöchentlich, 

4 Stunden in einem Privathaushalt  
in Rednitzhembach-Altort

Tel.: 74960

Ankündigung

Zur Teilnahme am Blumenschmuck-
wettbewerb 2021 beachten Sie bitte 

das separate Anmeldeformular im bür-
gerbrief auf Seite 18.

Thomas Dürschner

Ihre private Kleinanzeige
Bis zu 5 Zeilen nur 5,– Euro,  

bis zu 10 Zeilen nur 10,– Euro 
(max. 35 Zeichen pro Zeile)

Kontakt:  
E-Mail: buergerbrief@gaertnermedien.de

Telefon: (09122) 635916




